
Neun Elternpaare waren es, die im April
1999 die Initiative ergriffen und die „Rappel-
kiste“ ins Leben riefen. Weil Kinderbetreu-
ungsplätze rar waren, wollte man schon im
September 1999 eine neune Kindertagesstät-
te eröffnen. Doch die Suche nach einem
Domizil verzögerte die Umsetzung des ambi-
tionierten Plans – bis man schließlich eine
Bleibe im ehemaligen Gärtner-Wohnhaus im
Jugendwerk Birkeneck fand. 
Heute ist die „Netz-für-Kinder-Einrichtung“
aus der Gemeinde nicht mehr wegzudenken.
Der Geburtstag und die positive Entwicklung,
die die von einem Elternverein getragene Kin-
dertagesstätte nahm, wurde nun groß gefeiert.

Erscheinungsweise: 14-täglich kostenlos an alle Haushalte und Betriebe   • 28. Jahrgang  • Nr. 18/25. September 2019 

HALLBERGER
DERDER

HALLBERGER
I H R E  U N A B H Ä N G I G E  O R T S Z E I T U N G  M I T  T R A D I T I O N

V E R L Ä S S L I C H  •  H E I M A T V E R B U N D E N  •  K O M P E T E N T

Netz-für-Kinder-Einrichtung: 

Happy Birthday!
„Rappelkiste“ feierte 20.Geburtstag

R E D A K T I O N
Weidenweg 5A • 85459 Berglern

� 0  87 62 - 73 83 793
Fax 0  87 62 - 73 83 794

E-Mail: info@haasverlag.de

www.hallberger.de
Die nächste Ausgabe 

erscheint am 9. Oktober

Eigeninitiative und 
Engagement: „Ein Gewinn
für die Gemeinde“
„Die Rappelkiste ist ein Gewinn für die
Gemeinde, eine große Sache. Sie ist Syno-
nym für Eigeninitiative und Engagement. Das
kann man nicht genug würdigen.“ In seinen
Grußworten machte Bürgermeister Harald
Reents deutlich, dass man auch im Rathaus
die „Rappelkiste“ zu schätzen weiß. Wie
auch umgekehrt: Das bayerische Sozialminis-
terium stellt Netz-für-Kinder-Einrichtungen –
als solche gelten von Eltern selbst-organisier-
ten Betreuungsformen – finanzielle Mittel zur

Verfügung. Aber auch die Gemeinde hat von
Anfang an der „Rappelkiste“ finanziell unter
die Arme gegriffen – sei es bei Anschaffun-
gen oder über eine Vereinbarung, dass
etwaige Defizite von der Kommune abge-
deckt werden. Außerdem zahlt die Kommune
eine Arbeitsmarktzulage für pädagogisches
Personal.  

Stabilität und 
bezahlbare Gebühren
Stabilität und bezahlbare Gebühren habe, so
der Dank des Vorsitzenden des Elternvereins
Bart Peeters Weem, die Unterstützung der
Gemeinde der Rappelkiste gebracht. Die

Eine große Familie feierte Geburtstag“: Die von Eltern geführte Kindertagesstätte gibt es seit 20 Jahren.
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Nachfrage ist groß: Vor 20 Jahren gab’s
noch ein paar freie Plätze, heute sind alle 15
belegt. Ausgelegt war das Konzept der Rap-
pelkiste ursprünglich auf Kinder zwischen
zwei und 12 Jahren und getragen von der
Idee, die Kinder ähnlich wie in einer Großfa-
milie aufwachsen zu lassen, sie miteinander
und voneinander lernen zu lassen.

Elternverein ist Träger der
Kita
Was die Rappelkiste von anderen Kitas unter-
scheidet ist die starke Einbindung der Eltern:
Denn sie sind selbst Träger der Einrichtung –
und damit maßgeblicher Teil der „Familie“:
Konzeption, Betreuung, Organisation und
die Gestaltung des Alltags liegen in ihren
Händen. In den zurückliegenden Jahren hat
man die Räumlichkeiten und den Garten kin-
dergerecht aus- und umgebaut. Dabei blieb,
wie Weem erinnerte, quasi „kein Stein auf
dem anderen“. 

„Wir versuchen Partizipation vollumfänglich
zu leben“, unterstreicht Weem. Jeder bringt

Bürgermeister Harald Reents hatte für das „Geburtstagskind“ natürlich auch Geschenke
mitgebracht. Bart Peeters Weem, 1. Vorsitzender des Elternvereins, nahm die Geschenke
und Glückwünsche für die Kinder entgegen.. 

sich ein, wie er kann: Bei den Einkäufen für‘s
täglich frische Frühstück und Mittagessen, bei
Gartendiensten oder Keller aufräumen Eine
Mutter ist Betriebsärztin, ein Vater kümmert
um die „IT“, ein anderer – ein Banker – ist

Finanzvorstand. Andere Väter und Mütter
machen Bastel-, Sport- oder Musikwork-
shops.
Bei Elternabenden werden aktuelle Themen
mit den angestellten Pädagoginnen bespro-

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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chen und festgelegt, was als nächstes in der
„Raki“ passiert. Auch Öffnungs- und Ferien-
zeiten legt man gemeinsam fest. 

Eventmanager 
bei besonderen Anlässen
Und bei besonderen Anlässen – wie nun
beim Geburtstagsfest, dass man mit dem tra-
ditionellen Kartoffelfest zusammengelegt hat
– werden dann alle Eltern kurzerhand zu
„Event-Managern“. 
Wegen Regens und der großen Besucherzah-
len fand die Geburtstagsfeier ausnahmsweise
im Birkenecker Schulhaus statt: Das Pro-
gramm kunterbunt und kindgerecht: „Lose,
Lose, Lose“, pries Markus Streitberger, seines
Zeichens Gemeinderat, die Tombola mit 400
tollen Sachpreisen und Eintrittskarten für das
„Sea Life“ als Hauptgewinn an. Väter brutzel-
ten Würstel und Steaks am Grill, in der Bir-
kenecker Schulturnhalle beaufsichtigten
Eltern die Kinder beim Toben auf der Hüpf-
burg, bemalten Kindergesichter oder verkauf-
ten Kaffee und Kuchen vom riesigen Büffet im
Foyer. Außerdem hatten sie einen Flohmarkt
mit Kinder-Spielsachen und -kleidung, ein
Kasperltheater und Kinder-Disko organisiert.

(Text / Fotos: eoe) 

Auf der Rutsche durften sich die Mädchen
und Buben nach Herzenslust austoben.

Spielzeug, Kleidung, Bücher: Beim Flohmarkt konnten sich die Besucher gut und günstig
eindecken. 

„Lose, Lose, Lose!“ Markus Streitberger (Gemeinderat) machte sich als Losverkäufer nütz-
lich. Kleine und große Gäste, wie Ratskollege Christian Krätschmer, griffen da gerne zu. 

Fantasievoll geschminkt wurden die kleinen Gäste von den „RaKi“-Müttern.

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen

Kundendienst und Reparatur –
Karosserieinstandsetzung Originalteile –

Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.

Wir sind auch am Samstag zwischen
8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz

Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service

und Vermittlung
Mainburger Str. 4 • 85356 Freising

Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de
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Sabine Brügel hat ja schon viel erlebt, aber
nun ist sie angesichts des Ausmaßes der Ver-
wüstung fassungslos: Von den zehn bepflanz-
ten Blumenkästen, die die Brücke am Enghofer
Weg zierten, ist wenig übrig geblieben: Sechs
fehlen ganz, von den restlichen vier sind zwei
geplündert, lediglich zwei haben den Feldzug
von Vandalen unversehrt überstanden. Den
Schaden hat die Allgemeinheit und der Gar-
tenbauverein.
Die Wasserspeicherkästen hat die Kommune
erst vor Kurzem neu angeschafft. So wie sie es
seit vielen Jahren an etlichen Stellen im Orts-
gebiet tun, haben die Ehrenamtlichen des Ver-

eins die Pflanzgefäße im Frühjahr bestückt, sie
regelmäßig mit einigem Aufwand gepflegt.
Auch an der Brücke am Enghofer Weg am
östlichen Eingang zum Sport- und Freizeit-
park. Damit Passanten, wie Brügel unter-
streicht, ihre Freude daran haben – und die
Gemeinde ein Stück schöner und grüner wird. 
Und nun das: Von den zehn Blumenkästen mit
den roten-blühenden Geranien sind nur noch
zwei übrig. Der Rest: Vermutlich mit brachia-
ler Gewalt runtergetreten und in der Goldach
versenkt. Sie waren in Halterungen am
Brückengeländer befestigt. Ein paar Blumen-
Überbleibsel sind noch in einem Haselnuss-
strauch am Ufer zu sehen. Die Blumenkästen
sind vermutlich abgetrieben und – weil sie
braun sind – nicht mehr zu finden.
„Die haben uns die Brückenbepflanzung ja
schon öfter demoliert, aber das hier schlägt
dem Fass den Boden aus“, äußert sich die
Vorsitzende des Gartenbauvereins erschüttert.
Den Zeitraum, wann die Vandalen zugeschla-
gen haben, lässt sich laut Brügel ziemlich
genau eingrenzen: Am Wochenende, 24./
25. August, muss es passiert sein. Den Verur-

Blinde Zerstörungswut
Vandalen plündern und vernichten Blumenkästen am Enghofer Weg

Nur zwei von zehn mit Geranien bepflanzten Wasserspeicherkästen sind übrig geblieben. 
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sachern wird die Möglichkeit gegeben sich
bis Ende September 2019 bei der Vorsitzen-
den des Vereins für Gartenbau und Landes-
pflege Hallbergmoos e.V. Sabine Brügel
(e-mail:sabine.bruegel@mail.de) zu melden.
Sollte keine Meldung erfolgen, ergeht eine
Anzeige wegen Sachbeschädigung bei der
Polizei mit Aussetzung einer Belohnung.

(Text / Foto: eoe)  

Sabine Brügel kann es nicht fassen: Die Blumenkästen an der Brücke am Enghofer Weg
wurden von Vandalen geplündert und vernichtet.

Herbert Matzkowitz
zum

90. Geburtstag

Alles Gute, Liebe und Gesundheit wünscht
der Seniorenkreis der Emmauskirche 
Herbert Matzkowitz zu seinem 90sten
Geburtstag. 
Der rüstige Senior ist von Anfang ein sehr
willkommener Gast des Seniorentreffs,
denn immer hat er liebevoll gebastelte
Geschenkdöschen mit Leckereien dabei,
die er an alle verschenkt. Außerdem ist er
äußert charmant und weiß wie man Kom-
plimente macht und ist deshalb sehr
beliebt. 
Den Wünschen zu seinem Wiegenfeste
schließt sich die Familie mit Kindern,
Enkelkindern und Urenkeln an, ebenso wie
Freunde und Nachbarn und alle hoffen,
dass du lieber Herbert uns noch lange fit
und aktiv erhalten bleibst.
Auch der HALLBERGER gratuliert dem 
Jubilar recht herzlich.

Herzlichen Glückwunsch !

Der HALLBERGER
gratuliert…

GLÜCKWÜNSCHE
zu besonderen Anlässen

(z.B. Geburten, Jubil.-Geburtstagen,
Volljährigkeit usw.) werden im

HALLBERGER, nach Rücksprache,
kostenlos abgedruckt. 

Der Reißlerkäs
NEU in der KÄSETHEKE

Der Reißlerkäs

• geprüfte Qualität aus Bayern
• ohne Gentechnik
• EU-BIO, Bioland

• geprüfte Qualität aus Bayern
• ohne Gentechnik
• EU-BIO, Bioland

„Du derfst ‘Obazi’ zu mir sog‘n”

Verwöhnt Ihren Gaumen auf bairische Art und Weise
• Kaisers NO 1 – mit Blüten
• Backsteiner – Urtyp mit Rotkultur
• Landkäse – schmilzt in Pfanne und Mund
• Klosterbergkäse – pikant
• Lechtaler – nussig mild
• Kaisers Genussjuwel – die edle Note für Kenner
• Weißer Bayer – edel und fein
• Ziegen Camembert – exotisch, mit Mango
• Käsespätzle Käs – verführerisch
• Schwäbischer Raclettekäse – heiße Begegnung
• Obazi – bairische Käse Creation

Verwöhnt Ihren Gaumen auf bairische Art und Weise
• Kaisers NO 1 – mit Blüten
• Backsteiner – Urtyp mit Rotkultur
• Landkäse – schmilzt in Pfanne und Mund
• Klosterbergkäse – pikant
• Lechtaler – nussig mild
• Kaisers Genussjuwel – die edle Note für Kenner
• Weißer Bayer – edel und fein
• Ziegen Camembert – exotisch, mit Mango
• Käsespätzle Käs – verführerisch
• Schwäbischer Raclettekäse – heiße Begegnung
• Obazi – bairische Käse Creation

gut zu wissen

wo‘s herkommt!gut zu wissen

wo‘s herkommt!
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Kurse September/Oktober 2019
Unser komplettes Kursprogramm finden Sie unter www.vhs-hallbergmoos.de
vhs Hallbergmoos-Goldach, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, 
Telefon 08 11-55 22 317, Fax 08 11-55 22 498

NH4805 Spanisch Auffrischungskurs
25.09.19 18:00 Uhr

NH3226 Hatha-Yoga
25.09.19 19:30 Uhr

NH3507 Definierte Muskeln mit Push and Pull
25.09.19 18:00 Uhr

NH3208 Qigong – für alle Altersgruppen
25.09.19 10:00 Uhr

NH4204 Deutsch A1.1
25.09.19 17:00 Uhr

NH3519 Piloxing
25.09.19 20:00 Uhr

NH3520 Zumba® – der neue Fitnesstrend
25.09.19 19:00 Uhr

NH3225 Hatha-Yoga
25.09.19 18:00 Uhr

NH3222 Hatha-Yoga
26.09.19 18:00 Uhr

NH3209 Qigong – Stärkung von Körper, Atem
26.09.19 19:00 Uhr

NH3223 Hatha-Yoga
26.09.19 19:30 Uhr

NH3513 Yoga für die Wirbelsäule
26.09.19 16:00 Uhr

NH6206 Kreatives Arbeiten mit Speckstein
28.09.19 10:00 Uhr

NH1320 Grenzen setzen – gewusst wie!
28.09.19 10:00 Uhr

NH1016 Museum Franz Xaver Stahl Erding
29.09.19 15:00 Uhr

NH4311 Englisch Grundstufe Fortgeschrittene
30.09.19 17:30 Uhr

NH4803 Curso de conversación
30.09.19 18:00 Uhr

NH4804 Curso de espanol y conversación B1
30.09.19 19:30 Uhr

NH3105 Sanftes Yoga u. Meditation – ein Weg
01.10.19 10:30 Uhr

NH4801 Spanischkurs A1
01.10.19 18:00 Uhr

NH3002 Schwierigkeiten im Schulalltag
01.10.19 19:00 Uhr

NH3512 Herzgruppe/Koronarguppe
01.10.19 11:15 Uhr

NH4309 Englisch Grundstufe Fortgeschrittene
02.10.19 10:00 Uhr

NH1050 Schafkopfen
02.10.19 19:00 Uhr

NH4307 Englisch für Anfänger
02.10.19 08:30 Uhr

NH3955 Pasta fatta in casa
04.10.19 17:30 Uhr

NH3533 Pilates
07.10.19 17:00

NH4505 Italienisch für Anfänger
07.10.19 19:30 Uhr

NH4215 Deutsch als Fremdsprache A 2.1
08.10.19 16:30 Uhr

NH3228 YOGA
08.10.19 18:00 Uhr

NH4220 Deutsch als Fremdsprache B1.2
08.10.19 18:00 Uhr

NH4306 Englisch Monthly Forum
08.10.19 18:00 Uhr

NH1121 Im Alter sicher m. d. Fahrrad unterwegs
08.10.19 16:00 Uhr

NH4312 Conversation Course
08.10.19 19:30 Uhr

NH3220 Progressive Muskelentspannung
n. Jacobson

08.10.19 20:00 Uhr

NH3540 Fit mit HIIT-Mix
09.10.19 17:15 Uhr

NH3221 Autogenes Training
09.10.19 20:00 Uhr

NH2204 Entdecke deine Kreativität
09.10.19 19:00 Uhr

NH6322 Yoga und Entspannung f. Jugendliche
10.10.19 17:00 Uhr

NH6320 Yoga für Kinder
10.10.19 16:00 Uhr

NH1730 Programmieren f. Anfänger m. Python.
10.10.19 19:00 Uhr

NH3508 Bodystyling f. Mamis mit Kleinkindern
10.10.19 17:30 Uhr

NH1102 Wie vererbe ich richtig?
10.10.19 19:30 Uhr

NH4201 Deutsch A1.1
10.10.19 17:00 Uhr

NH3511 Rheuma braucht Bewegung
10.10.19 18:15 Uhr

NH3006 Entspannen - Loslassen - Auftanken
10.10.19 19:00 Uhr

NH3502 Bodystyling für Mamis mit Midis
10.10.19 16:30 Uhr

NH4308 Englisch mit guten Vorkenntnissen
10.10.19 08:00 Uhr

NH1720 Digitale und Analoge Schaltungen
11.10.19 19:00 Uhr

NH6306 Biologie & Technik = 
BIONIK - Geheimnisse

12.10.19 10:00 Uhr

NH2207 ARGUSAUGEN brauchen Sie nicht.
12.10.19 14:00 Uhr

NH1005 Deutschland und Japan –
Gemeinsamkeit 

15.10.19 19:00 Uhr

NH2214 Freies und experimentelles Zeichnen
15.10.19 19:00 Uhr

NH1015 Erdinger Museum
16.10.19 15:00 Uhr

NH6203 Töpfern für Kinder ab 5 Jahren
17.10.19 16:00 Uhr

NH3960 Italienisch kochen und sprechen
18.10.19 17:30 Uhr

NH6204 Töpfern für Eltern u. Kinder ab 5 J.
19.10.19 10:00 Uhr

NH3020 Workshop Faszientherapie
19.10.19 14:00 Uhr

NH3008 Workshop PMR zum Kennenlernen 
20.10.19 11:00 Uhr

NH6001 Workshop Auszeit f. Kinder u. Eltern
20.10.19 14:00 Uhr

NH6300 Programmieren mit Lego WeDo 2.0  
22.10.19 16:30 Uhr

NH6305 Die Welt in der wir leben
22.10.19 15:15 Uhr

NH3003 Gesunde  Küche b. Unverträglichkeiten
22.10.19 19:00 Uhr

NH6215 Ein Schatz
23.10.19 15:00 Uhr

NH2405 Hygge Spüllappen
24.10.19 18:00 Uhr

NH2507 Leuchtkugelmosaik
24.10.19 18:30 Uhr

NH3952 Die italienische Landküche
25.10.19 17:00 Uhr

NH3805 Iss dich gesund!
25.10.19 19:00 Uhr

NH1360 Zeitmanagement
26.10.19 10:00 Uhr

NH3007 Workshop Wechseljahre
26.10.19 14:00 Uhr

NH6201 Malwerkstatt für Eltern, Großeltern
26.10.19 10:00 Uhr

NH1010 Besuch i. Bauernhaus Museum Erding
26.10.19 15:00 Uhr

NH1700 Babysitten leicht gemacht
28.10.19 10:00 Uhr

NH2506 Trauergebinde
29.10.19 18:30 Uhr

NH6250 Dreiecks Loop
30.10.19 15:00 Uhr

Programmhefte liegen in 

allen Geschäften, Banken

und im Rathaus aus!
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Retriver im Rampenlicht 
2. Spezial-Rassehunde-Ausstellung auf dem Volksfestplatz

Nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr
verwandelte sich der Volksfestplatz nun wie-
der in einen Laufsteg: Im Rampenlicht – oder
besser gesagt: im strömenden Regen – 
standen 124 Retriever aus Deutschland,
Österreich, Tschechien und der Schweiz, um
sich von einer fachkundigen Jury begutach-
ten zu lassen. Das sind, wie Matthias Scherer
erfreut bilanzieren durfte, sogar 20 mehr 
als bei der Premiere im Vorjahr. Der 
Hallbergmooser hatte die 2. Spezial-Rasse-
hunde-Ausstellung für die Landesgruppe Süd
im DRC (Deutscher Retriever Club) und die
DRC-Bezirksgruppe Oberbayern organisiert.
Gelassen, ganz so wie es ihre Art ist, nahmen
die Teilnehmer die widrigen Witterungsbe-
dingungen. Manch vierbeinige Schönheit
rollte sich sogar genüsslich im Matsch des
„Rings“. Im Idealfall erst nach dem großen
Auftritt bei der 2. Spezial-Rassehunde-
Ausstellung auf dem Volksfestplatz. 
Sechs Retriever-Klassen – Golden Retriever,
Labrador-, Chesapeake Bay-, Flat Coated,
Curly-Coated und Nova Scotia Duck Toiling –
wurden getrennt nach Alter und Geschlecht
bewertet. Wer am Ende die Nase vorn 
haben wollte, musste die geforderten Rasse-
standards erfüllen, einen freundlichen 
Charakter mitbringen – und den „Check“ im
Ring auf die Rassestandards gelassen über
sich ergehen lassen. Kein Problem für die
Tiere, die sich mit Wonne die Champion-
Trophäen schnappten. (Text / Fotos: eoe)

Claudia Stotter • Theresienstraße 60 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-9 98 97 48 • Fax 08 11-9 98 97 49

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 Uhr u. 14 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

BÜCHERSTUBE

Fahrplan der letzten 6 Monate Bücherstube
Sept./Okt. Neu eingetroffen Familien-

planer/Kalender 2020

November Große Auswahl an Geschenk-
ideen von klein bis groß

Dezember Alle Weihnachts-Artikel 
30% reduziert

Januar Letzte Schulranzen-Hausmesse
mit Sammelbestellung

Februar Abverkauf der gesamten
Schulware

März Buchbestellungen bis 6. März
Unser letzter Verkaufstag: 14.3.

Cosmetics

Johanna Zimmer Telefon: 08 11/37 21 · Fax: 08 11/9 98 90 74

mit wertvollem Gelee Royale
Spendet intensiv Feuchtigkeit, mattiert die Haut und 
schafft ein  seidiges Hautgefühl, für alle Hauttöne 
geeignet.

Angebot:  €  19,90 (statt 25,–) 

Transparenter 
mattierender Puder
Transparenter
mattierender Puder
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Modehaus Gruber:

Eine echte Herzensangelegenheit 
Modehaus-Chefin Claudia Rühmann-Knappe lud nach überstandener Krebserkrankung

zum Mode-Event

Mit einen ganz besonderen Mode-Event ist
das Modehaus Gruber in den Herbst gestar-
tet: Zur Saisoneröffnung war der Fashion-Bus
von „herzen’S angelegenheit“ angerollt –
und parkte unübersehbar vor der Tür, um
„Fashionistas“ mitzunehmen.
Für Geschäftsinhaberin Claudia Rühmann-
Knappe war das Mode-Event nicht nur in
modischer Hinsicht eine Herzensangelegen-
heit: Sie war an Brustkrebs erkrankt, hat die
Behandlung gerade hinter sich gebracht. Ihre
Genesung und Rückkehr ins Modehaus feier-
te die Modehauschefin damit auch ganz per-
sönlich als „Herzensangelegenheit“: „Das
passt perfekt zusammen“, betont die attrakti-
ve Fashion-Expertin, die nun einen Kurzhaar-
schnitt trägt. 
Mit ihrer Erkrankung geht Claudia Rühmann-
Knappe ganz offen um: „Weil ich Frauen, die
in einer ähnlichen Situation sind, Mut machen
will.“ Zugleich möchte sie sich, wie sie betont,
bei ihrem Team und den „tollen, lieben
Stammkunden“ bedanken, mit denen sie stets
in Kontakt war. „Es gab ganz viel Zuspruch
als ich durch dieses Tal gegangen bin.“
Nun ist für Claudia Rühmann, so sagt sie,
„der Sonnenschein zurück im Leben“. Ein
passenderes Motto als „Herzensangelegen-
heit“ könnte es da wohl kaum geben. Seit
2008 gibt es das Modelabel „herzen’S ange-
legenheit“ aus Bremen, die Marke gibt es nur
in ausgesuchten Boutiquen in Deutschland,
Österreich, Holland, Belgien und in der
Schweiz. Auch im Modehaus Gruber schät-

Bitte einsteigen: Der Fashion-Bus von „herzen’S angelegenheit“ macht Halt bei Mode
Gruber. Die Einladung von Modehaus-Chefin Claudia Rühmann-Knappe (rechts) und
Sandra Pflügler nahmen viele Kundinnen gerne an.
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zen Kundinnen seit Jahren die Individualität
und Qualität der Kaschmir- und Seidenmode. 
Die neueste Kollektion brachte der „Fashion-
Bus“, ein ehemaliger amerikanischer Schul-
bus, nach Hallbergmoos: 400 edle Blusen,
Pullover und Anoraks konnte Michael Voigts
von  „herzen’S angelegenheit“ anbieten.
Gleich im Bus – mit rosa Samt-Sofa, Teppich-
boden, Umkleide und einer großen Auswahl
an raffinierten Prints, aufregenden Farben
und Schnitten – konnten die Kundinnen die
neuesten Teile anprobieren. Über den roten
Teppich ging’s dann ein paar Schritte weiter
ins Modehaus, wo das Shoppingerlebnis
nach Herzenslust ausgedehnt werden durfte.

(Text / Fotos: eoe) 

Feine Seidenblusen, edler Kaschmir-Strick, raffinierte Prints: 400 Teile aus der neuesten
Kollektion hatte der Fashion-Bus mitgebracht.

Im Wohlfühlambiente des Fashion-Bus ließ
es sich gut shoppen.

AUSZEIT 
IM HERBST 
GEFÄLLIG?
…ob Wellness kombiniert mit 
Wanderungen, Kreuzfahrt im
Mittelmeer, Club-/Sporturlaub 
oder einfach in der Sonne die 
Seele baumeln lassen…

Ich hab für Sie das Richtige. 
Rufen Sie mich gerne an!

Jetzt SOMMER-Urlaub 2020 buchen und 
bestmöglichen FRÜHBUCHERRABATT sichern.

Diana Kreppold
Ihre Reiseexpertin

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (9.10.)

ist Mittwoch, 2. Okt., 17 Uhr.

„DER HALLBERGER“
im Internet:  www.hallberger.de
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Kartoffelwettbewerb des Gartenbauvereins:

Reiche Ernte
Wenn man so auf die Bilanz des Kartoffel-
wettbewerbs schaut, bestätigt es sich wieder
einmal: Die Familie Neumüller hat ein aus-
nehmend gutes Händchen für die tolle Knolle.
Wie schon 2017 standen nun mit Cäcilia und
Leonhard Neumüller zwei Kinder der Familie
auf dem Siegerpodest des Kartoffelwettbe-
werbs des Gartenbauvereins (GBV).
Jedes Jahr lässt sich der Gartenbauverein
etwas einfallen, um beim Nachwuchs die
Begeisterung für heimische Pflanzen zu
wecken. Mal sind es Sonnenblumen, dann
Kürbisse oder eben – so wie heuer – Kartof-
feln, die die Mädchen und Buben großzie-
hen. „Wir möchten Kindern die Natur und
die Herkunft unserer Nahrungsmittel näher-
bringen“, erläutert GBV-Chefin Sabine Brü-
gel den Gedanken des Wettbewerbs. Und
immer wieder ist es für die Ehrenamtlichen
des Vereins eine Freude zu sehen, mit wieviel
Spaß und Stolz die Kinder bei der Sache
sind. 
27 Mädchen und Buben beteiligten sich
heuer am Kartoffelwettbewerb. Im Frühjahr
hatten jeder von ihnen eine Saatkartoffel,
Erde, einen Pflanzkübel und eine Pflegeanlei-
tung erhalten. Nun, bei der Kür der erfolg-
reichsten Nachwuchsgartler, durften sie ihre
Ernte präsentieren. 

Eine reiche Ernte durften die Sieger des Kartoffelwettbewerbs einfahren (v.l.): 
Xaver Fischer (Kartoffelkönig), Leonhard Neumüller (2.), Cäcilia Neumüller (1.) und
David Paul (3.). Die GBV-Vorstandmitglieder Christina Karl, Philipp Schosser und Sabine
Brügel (hinten v.l.) freuten sich mit den Kids. 

LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865

LANDGASTHAUS
Gaststube • Stüberl • Saal

Tel. 08 11-12 83 70 24
Violanda Aliu

Warme Küche:

Mo., Di. 11:30 – 22:00 Uhr

Mi., Do., Fr. 17:00 – 22:00 Uhr

Sa., So., Feiertage 11:30 – 22.00 Uhr

HOTEL

Tel. 08 11-5 51 40
Bernhard Graf

Zimmer mit Dusche oder Badewanne,

WC, Fön,

DSL, Telefon, LCD-TV,

WLAN & Zimmersafe,

kostenloser Parkplatz

Hauptstraße 66 – 68 • 85399 Hallbergmoos/Goldach • www.alterwirt-hallbergmoos.de

20.10.19 Kabarett
Stephan Bauer
Saal und Stüberl für private und 
geschäftliche Feierlichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
Ihr Alter Wirt Team!

Wochenendangebot:
Einzelzimmer 55,00 €
Doppelzimmer 39,00 € p. Person

inkl. Mineralwasser und Obst

jeweils zzgl. 5,95 € für das Frühstücksbuffet
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Und da wurde es am Bauhof, wo die Kartof-
feln fein säuberlich aus der Erde geklaubt und
anschließend gewogen wurden, richtig span-
nend. Die Zeit, bis alle Ergebnisse ausgewer-
tet waren, vertrieben Christina Karl und die
GBV-Kids den Teilnehmern mit einem Thea-
terstück, wo – selbstverständlich – die Kartof-
fel und ihren „pflanzlichen“ Freunde im Mit-
telpunkt standen. Als „Catering“ gab’s haus-
gemacht und frisch frittierte Pommes für alle.
Höhepunkt war freilich die Siegerehrung:

Tierarztpraxis für KleintiereTierarztpraxis für Kleintiere

Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

www.kleintierpraxis-ilga-küster.de

Freisinger Straße 43 •85399 Hallbergmoos

Telefon 08 11-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51

Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 9 – 12 Uhr u. 16 – 19 Uhr

Mittwoch: nach Vereinbarung

Samstag: 9 – 12 Uhr

• Physiotherapie  •  Osteopathie  •  Homöopathie  •  manuelle Therapie 
• Akupunktur  •  Magnetfeldtherapie  •  Laserbehandlung 

•  Lymphdrainage  •  Massage

www.tierheilpraxis-steinberger.de

NEU
in den Räumen der 

Tierarztpraxis 
Dr. Küster

Dickes Ding: Die größte Kartoffel erntete
Xaver Fischer (5) und sicherte sich damit
den Titel des „Kartoffelkönigs“. 

Bloß nichts übersehen: Die Jury des Gartenbauvereins sortierte die Kartoffeln fein 
säuberlich aus der Erde. 

Zur Unterhaltung gab’s ein „Gemüsethea-
ter“, das Christina Karl mit den Kinder des
Gartenbauvereins präsentierte. 

Zur Stärkung gab’s für die Teilnehmer frisch
frittierte Pommes – auch Elia (9) und Xaver
(5) ließen es sich schmecken.

Cäcilia Neumüller durfte stolze 1246 Gramm
Kartoffeln ernten – und sicherte sich damit
den ersten Platz vor ihrem Bruder Leonhard
(916 Gramm). Dritter wurde David Paul (728
g). Mit der größten Kartoffel sicherte sich
Xaver Fischer den Titel des „Kartoffelkönigs“.
Für die drei Erstplatzierten gab es neben der
Ehre noch Sachgutscheine für die Eisdiele,
die Bücherstube Stotter und die Papeterie.
Und natürlich durfte jedes Kind seine Kartof-
feln mit nach Hause nehmen. Christina Karl
gab den Teilnehmern gleich noch Kochtipps
mit auf den Weg: Die Sorte Annabel eignet
sich besonders gut für Pommes, Ofenkartof-
feln und Salat.  (Text / Fotos: eoe)

Aufs Gramm genau wurden schließlich die
Erdäpfel gewogen. Philip (8) und Fabian
Loibl (6) schauten gespannt zu.
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italdecor erweitert Showroom
Der Spezialist für Boden- und Wandbeläge in Form von Fliesen, Cotto und Stein eröffnet
zusätzlich zum Showroom ein kunstvolles Atelier am Standort in Neufahrn bei Freising.

Schon der Showroom in Neufahrn bei Frei-
sing ist einen Besuch wert: auf rund 700 m2

werden hier Wohnträume wahr! Zusätzlich
zum umfangreichen Sortiment, das in fast fünf
Jahrzehnten gebildet wurde, ist jetzt in den
Räumen von italdecor ein Atelier zur Individu-
alisierung von Kundenwünschen entstanden.
Enthalten sind eine mannigfache Anzahl an
modernen Fliesen für Drinnen und Draußen
sowie traditioneller Terracotta und Steine in
allen Größen, Farben und Varianten.

Neues Atelier für Maßan-
fertigung und Individualität
Mit dem neu errichteten Atelier setzt italdecor
in der Fliesenszene neue Maßstäbe. Verschie-
denste Wohnwelten werden hier inszeniert

und mit Lichteffekten stilvoll präsentiert. Hier-
bei geht es neben Maßanfertigungen aus
Keramik, Stein, Terracotta oder auch Holz

ebenso um das Gesamtkonzept des jeweili-
gen Bauvorhabens.
„Der Individualität der Kundenwünsche sind

hier keine Grenzen gesetzt. Bei der Umset-
zung haben wir speziell darauf geachtet
unseren Kunden zu zeigen, wie vielfältig ein-
setz- und kombinierbar unsere Materialien
sind“, zeigt sich Birgit Mair, italdecor-
Geschäftsführerin, stolz. Im Innenbereich
wurden die auf Maß hergestellten Keramik-
Stufen auf die gewendelte Treppe verlegt –
unter anderem ist das Dank der XXL-Fliesen
und der zunehmenden Spezialisierung mög-
lich. Draußen schaffen Terrasse und Poolum-
randung aus demselben Material ein einheit-

Gutschein
für ein Glas Prosecco und eine persönliche Führung im neuen
Atelier in der Eröffnungswoche von 7. – 12. Oktober.
Um Anmeldung unter +49 81 65 / 95 37 – 0 oder 
per E-Mail unter info@italdecor-fliesen.de wird gebeten.

✁
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liches Bild. So sind Poolumrandungen speziell
nach technischen und auch optischen Anfor-
derungen der Kunden möglich. „Das alles
und noch mehr kann im Atelier für Inspiration
sorgen und zeigen, was Fliese alles kann“, so
Mair. Dabei können Besucher gemütlich
durchschlendern oder sich bei einer gebuch-
ten Führung typgerecht und persönlich von
Experten beraten lassen.

Neue Materialien
Zusätzlich zu den authentischen und natürli-
chen Materialien wie Terracotta und Natur-
stein setzt italdecor ab sofort auch auf echtes
Holz. „Wir hatten immer wieder Anfragen für
wirklich hochwertige Holzböden. Mit einem
neuen italienischen Partner, der uns exklusiv
mit Parkettböden beliefert, haben wir nun
einen Hersteller gefunden der unsere hohen
Anforderungen erfüllt. So können wir nun ein
komplettes Raumkonzept für unsere Kunden
erstellen“, erklärt Birgit Mair.

Geschultes Team
Gemeinsam mit ihrem Team und geschulten
Spezialisten, die mit allen Materialien Erfah-
rung mitbringen, setzt italdecor die in Neu-
fahrn bei Freising präsentierten Meisterwerke
auch in der Region um. Dabei wird beson-
ders auf den jeweiligen Stil der Kunden
geachtet und besondere Maßanfertigungen
mit Fingerspitzengefühl und Leidenschaft auf
den Boden – oder die Wand – gebracht.

Öffnungszeiten Showroom & Atelier:
Montag bis Freitag 9:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 18:00 Uhr.
Samstag 9:00 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen auf der Website:
www.italdecor-fliesen.de (gra)

Weidenweg 5A  •  85459 Berglern
Tel. 0 87 62-73 83 793
info@haasverlag.de

Roll-up 
Displays
• Silber 
eloxiertes 
Aluminium

• Banner- 
Display in 
Kassette

• Einseitiger
Druck

• inkl. Tasche

Maße:
60 x 210 cm
85 x 210 cm
100 x 210 cm

Infotafel fertiggestellt

Bis 1992 stand gegenüber dem alten Raiffei-
senbankgebäude das Lagerhaus – sichtbares
Zeichen eines Bauerndorfes. Doch mit der
damals bevorstehenden Flughafeneröffnung
im Mai 1992 hatte sich auch der dörfliche
Charakter von Hallbergmoos geändert, vom
Bauerndorf hin zum Dienstleistungszentrum.
Den Abriss des Lagerhauses und Neubau
eines Wohn- und Geschäftshauses 1993/94
nahm der Heimat- und Traditionsverein zum
Anlass, die inzwischen 9. Infotafel am Stand-
ort des Lagerhauses aufzustellen.
Auf dem Foto sind Robert Wimmer, ehemali-
ger Angestellter im Lagerhaus, der bis Mai

1991 dort insgesamt zehn Jahre gearbeitet
hatte und Karl-Heinz Zenker, 1. Vorsitzender
des Heimat- und Traditionsvereins zu sehen.
Letzterer hatte zusammen mit Ludwig Engho-
fer in bewährter Manier die Tafel aufgestellt. 
Es ist die inzwischen neunte Infotafel im
Ortsgebiet, womit die Fertigstellung des
Geschichtsweges „Spuren unserer Vergan-
genheit“ wieder ein Stück näher gerückt ist.
Mehr zum Thema Lagerhaus enthält das
62. Sammelblatt, das als PDF-Datei bei Karl-
Heinz Zenker (karl-heinzzenker@web.de)
erhältlich ist. (gra)
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Der Hallberger gratuliert…

Schauspieler, Vereinsmensch
und Multitalent 

Leo Kindshofer sen. feierte 80. Geburtstag

Sportler, Charakterdarsteller, Vereinsmensch:
Leo Kindshofer sen. ist ein vielseitig begabter
und engagierter Mensch. Wo er ist, bewegt
sich was. Sei’s auf dem Fußballplatz oder im
Theater. Nun stand der sympathische Senior
einmal mehr im Rampenlicht: Er feierte seinen
80. Geburtstag.
Mit der Sonne strahlte Leo Kindshofer sen. am
16. September förmlich um die Wette: Die
Tische im Hof und „Party“-Werkstatt waren
gedeckt für Weißwurstfrühstück, Kaffee und
Kuchen. Der Jubilar erwartete den ganzen
Tag über Gäste, denn sein Freundes- und
Bekanntenkreis ist groß. Ist er doch eine
beliebter „Vereinsmensch“, der immer gute
Laune verbreitet.    
Am 16. September 1939 in Lustheim (Ober-
schleißheim) geboren, kam Leopold Kindsho-
fer schon in jungen Jahren nach Hallberg-
moos. Weil sein Vater vom Krieg nicht mehr
heimkam, zog seine Mutter Hilde mit Leopold
und seiner Schwester zu den Großeltern in
die Moosgemeinde. Bis er 18 Jahre alt war,
unterstützte er sie im kleinen landwirtschaftli-
chen Betrieb. Dann fand er bei der Baufirma
Peischl einen Arbeitsplatz. Danach führte ihn
sein beruflicher Weg zur Agrob nach Isma-
ning, wo er über 40 Jahre lang als Lagermei-
ster beschäftigt war.
Mit 21 Jahren gründete er eine Familie: Seine
Frau Gerlinde, mit 47 viel zu früh verstorben,
schenkte ihm die Söhne Leopold jun. und
Harald. Zwei Enkelkinder (24 und 29 Jahre)
sind sein ganzer Stolz. Seine freie Zeit wid-
met er nun seiner Lebensgefährtin, die er täg-
lich in Freising besucht und dem Vereinsle-
ben, wo er seit Jahrzehnten eine feste Größe
ist: „Zähl lieber die Vereine auf, wo du nicht
dabei bist. Das geht schneller“, scherzte sein
Sohn Leo jun. als der Jubilar beim Presseter-
min nach seinen Hobbys gefragt wurde.
Tatsächlich ist die Liste lang: Seit 67 Jahren ist
der Jubilar Mitglied beim VfB Hallbergmoos-

Goldach. Er war unter anderem 25 Jahre
lang Jugendleiter und ist heute Ehrenmitglied
des größten Hallbergmooser Sportclubs.
Beim SV Siegfried, bei den Edelweiß-Schüt-
zen und beim Schnupferclub schätzt man seit
Jahrzehnten den umgänglichen Mann. Und
auch auf der Theaterbühne hatte er ein festes
Standbein: 60 Jahre begeisterte er als unver-
gesslicher Charakterdarsteller – erst beim VfB
und dann bei der Moosbühne „Graf Hall-
berg“ – ein großes Publikum. Auch in der
politischen Gemeinde mischte der Jubliar mit,
war zehn Jahre für die Freien Wähler im
Gemeinderat. 
Kein Wunder also, dass an Leo Kindshofers
Ehrentag viele Gratulanten vorbeischauten.

Darunter auch 3. Bürgermeister Josef Fischer,
der mit einem großen Geschenkkorb seine
Aufwartung machte. Am Wochenende wird
dann noch einmal im Familienkreis der
Geburtstag beim Neuwirt gefeiert.

(Text / Foto: eoe)  

Herzlichen Glückwunsch! 3. Bürgermeister Josef Fischer gratulierte Leo Kindshofer sen.
zum 80. Geburtstag.  

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör
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Besuchen Sie uns in unseren neuen
Ausstellungsräumen!

Zeppelinstraße 23  •  85399 Hallbergmoos

Telefon 08 11/99 87 17-0  •  Fax 08 11/99 87 17 99

Mail: info@suw-berger.de • www.suw-berger.de

Brustor B600 –

das Cabriolet unter den Lamellendächern

Brustor B600 –

das Cabriolet unter den Lamellendächern

Der Hallberger gratuliert…

Eine Hamburgerin in Hallbergmoos 
Karin Clement feierte 85. Geburtstag

Eine Hamburgerin in Hallbergmoos: Seit fünf
Jahren lebt Karin Clement nun in unserer
Gemeinde. Hier feierte sie nun auch ihren
85. Geburtstag. Zusammen mit Ehemann
Heino und der Familie, die eigens aus Nord-
deutschland angereist kam. Und natürlich
überbrachte auch Bürgermeister Harald
Reents die Glückwünsche der Gemeinde.
Ein bisserl ein „Kulturschock“, so gesteht die
Jubilarin, war’s ja schon als die Jubilarin
2014 in ihre neue Wahlheimat Hallbergmoos
zog. Zusammen mit ihrem Mann, mit dem sie
heuer am 5. Juni ihren 60. Hochzeitstag fei-
erte, richtete sie sich 2014 bei ihrem Sohn
Claus häuslich ein. Zuvor hatte sie ihr ganzes
Leben in der Elbmetropole verbracht.
Am 6. September 1934 wurde Karin Clement
in Hamburg geboren. Nach der Schule
absolvierte sie eine Lehre zur Einzelhandels-
kauffrau. Zwei Kinder zog die Jubilarin groß.
Nun hat sie schon drei Enkelkinder und Ende
des Monats erwartet man eine neue Genera-
tion: Das erste Urenkelkind!
Auch wenn, wie Bürgermeister Harald Reents
bemerkte, Karin Clement am gleichen Tag
wie Franz Josef Strauß Geburtstag hat: Sie ist
und bleibt ein Nordlicht. Das Salz auf den
Lippen fehlt ihr „und der frische Fisch“,
gesteht sie. Auf frischen Fisch muss die Jubila-
rin, wie Reents anmerkte, aber trotzdem nicht
verzichten. Und Karin Clement pflichtet ihm
bei: „Ja, die Goldach-Forelle schmeckt wirk-
lich gut.“ 
Auch wenn sie bisweilen noch die Sehnsucht
nach ihrer Heimatstadt überkommt und man,
wenn der Sohn in Rente geht, wieder zurück-
kehren will, hat sich die Seniorin doch ganz
gut in Bayern eingelebt. Schon früher genoss
man oft und gerne Urlaube in den Bergen.
Und jetzt hat sie auch Zeit, sich um Haus 
und Garten zu kümmern. Ein Hobby, das
früher etwas hintan stehen musste, weil sich
Karin Clement um die Kinder und die pflege-
bedürftigen Eltern kümmerte während ihr
Mann viel Zeit auf Montage und außer Haus
war.   (Text / Foto: eoe)

Auf ihren 85. Geburtstag durfte Karin Clement mit Bürgermeister Harald Reents (rechts)
und ihrem Mann Heino anstoßen. 
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Überall blühen sie nun wieder auf Feldern,
Wiesen und in Gärten – und tauchen ihre
Umgebung in strahlendes Gelb: Sonnen-
blumen! Es ist eine wahre Freude sie anzu-
schauen. 
Bei einem Prachtexemplar, das Higgi Gruber
nun im Garten ihrer Nachbarn Lotte und
Manfred Wolf entdeckt hat, gerät man regel-
recht ins Staunen: Mehr als mannshoch ragt
das Prachtexemplar in den Himmel. Als wäre
das nicht schon beeindruckend genug, ran-
ken sich um den Hauptstamm und die Seiten-
triebe sage und schreibe 53 wunderschöne
Blüten. Für Bienen, Insekten und Vögel ein
Paradies – und für Betrachter ein spätsom-
merlicher Hingucker, die die stolzen Besitzer
gerne mit den Lesern des HALLBERGER teilen.
Überhaupt sind Lotte und Manfred Wolf, die
am 5. Juli Goldene Hochzeit feierten, ausge-
sprochene Naturfreunde: Wie so oft waren
sie kürzlich mit dem Radl in den Isarauen
unterwegs. Ihre „Ausbeute“ ziert nun die
Haustür: Ein wunderschöner, herbstlicher
Kranz. Eine Augenweide, wie Higgi Gruber,
die uns die Fotos zugesandt hat, findet. Ein-
fach weil’s eine wahre Augenweide ist – und
sie sich bei „den besten Nachbarn der Welt“
auf diese Weise bedanken will.  

(Text: eoe / Fotos: gra)

Beeindruckendes Blütenwunder 
Lotte und Manfred Wolf’s Sonnenblume mit 53 Blüten
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Freisinger Stadtwerke überprüfen
Erdgasnetz 

Leitungsüberprüfung auch auf privaten Grundstücken

Die Freisinger Stadtwerke überprüfen im Zeit-
raum von Mitte September bis Mitte Oktober
die Erdgasleitungen im Versorgungsgebiet der
Freisinger Stadtwerke Versorgungs-GmbH. Im
Auftrag der Freisinger Stadtwerke werden die
Straßen, Wege und private Grundstücke ent-
lang der Rohrleitungstrassen durch eine Spe-

zialfirma begangen. Durch Einsatz von Detek-
toren für organische Verbindungen können
auch geringste Undichtheiten oder Ausströ-
mungen festgestellt werden.

Die Freisinger Stadtwerke bitten darum, die
Trassen frei und zugänglich zu halten und den

Mitarbeitern der Firma Sewerin den Zugang
zum Grundstück zu gewähren. Die Überprü-
fung erfolgt in regelmäßigem Abstand, um
eine größtmögliche Sicherheit für den Betrieb
des Erdgasversorgungsnetzes zu gewähr-
leisten. (gra)

Die neuen Auszubildenden haben gerade erst
ihre Lehrstelle bei den Freisinger Stadtwerken
angetreten und schon wird wieder Ausschau
nach Azubis für den Ausbildungsbeginn
2020 gehalten. Denn die Bewerbungsfrist
endet bereits am 31. Oktober.
Die Freisinger Stadtwerke versorgen die Men-
schen in der Region mit Strom, Erdgas, Was-
ser und Wärme. Auch der Stadtbus und das
fresch gehören zu ihren Aufgaben. Azubis
lernen hier also in einem modernen kommu-
nalen Dienstleistungsunternehmen mit über
160 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Vier Ausbildungsberufe stehen bei den Frei-
singer Stadtwerken zur Auswahl. Zum Start
des neuen Ausbildungsjahres im September
2020 werden Auszubildende zum Kaufmann
für Büromanagement, Elektroniker für Be-
triebstechnik, ein Fachangestellter für Bäder-
betriebe und ein Auszubildender zum Anla-
genmechaniker gesucht. Mädchen und Jun-
gen sind gleichermaßen willkommen.
Oftmals können sich Fachfremde unter den
Ausbildungsberufen nicht viel Konkretes vor-
stellen. In der Ausbildung zum Anlagenme-
chaniker lernen die Auszubildenden beispiels-

weise Maschinen und Anlagen zu überwa-
chen und zu steuern. Sie erfahren, wie man
Proben zur Prüfung der Wasserqualität ent-
nimmt und diese dokumentiert oder wie Pum-
pen, Rohrleitungen und Anlagen repariert
werden. Die Ausbildungszeit beträgt in der
Regel drei Jahre.
Kann es einen schöneren Ort zum Lernen
geben als das fresch – das Freisinger Erlebnis
Schwimmbad in Lerchenfeld? Fachangestellte
für Bäderbetriebe beaufsichtigen den Badebe-
trieb im Schwimmbad, stehen in Kontakt zu
den Badegästen und betreuen diese. Gleich-
zeitig sind die technischen Anlagen zu über-
wachen. Es handelt sich also um einen sehr
vielseitigen Beruf, bei dem Verantwortung,
technisches Verständnis und ein guter
Umgang mit Menschen wichtige Vorausset-
zungen sind. Nicht zu unterschätzen sind
auch die Anforderungen an die körperliche
Fitness. Deshalb gehört es zu den dienstlichen
Pflichten, regelmäßig selbst zu schwimmen.
Wer vor der Ausbildung einen Beruf näher
kennenlernen will, hat die Möglichkeit, ein
Schüler- oder Schnupperpraktikum bei den
Stadtwerken zu absolvieren. Ausführliche

Auskünfte gibt es bei der Personalstelle: 
Telefon 08161/183-136 oder E-Mail 
personalstelle@freisinger-stadtwerke.de.
Ausbildungsstart ist im September 2020; die
Bewerbungsfrist endet am 31.10.2019. (gra)

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811/3667 - Fax: 0811/93971
Mobiltel.: 0171/6539713

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

Wir suchen
zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs
Interessenten melden sich bitte unter 

Tel. 0 87 62-73 83 793

HaasMedia
Verlag & Agentur für Printmedien, 
Weidenweg 5A, 85459 Berglern

E-Mail: info@haasverlag.de
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Der geliebte Hund rennt im Vollsprint in die
Schleppleine. Die Katze stürzt beim Klettern
unsanft zu Boden. Jungtiere humpeln nach
wildem Spiel mit ihren Artgenossen. Jeder
Tierbesitzer dürfte einen solchen Fehltritt
schon einmal erlebt haben und stellt sich die
Frage: Was kann ich tun? Wie kann ich mei-
nem Vierbeiner helfen? Beim Menschen hat
die Osteopathie längst ihren Platz gefunden,
doch auch ihr Haustier profitiert von einer
entsprechenden Behandlung. Eine Empfeh-
lung der Weltgesundheitsorganisation gibt es
bereits seit dem Jahr 2010.
Osteopathie ist kein Allheilmittel, doch sie
kann bei der Behandlung von Dysfunktionen
und Spannungsmustern im Skelettsystem, in
den Organen sowie dem Nervensystem klei-
ne Wunder bewirken. Die manuelle Therapie-
form wurde bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts von Dr. Andrew Taylor Still entwickelt.
Ihre Anwendungsmöglichkeiten sind vielfältig
und zielen insbesondere darauf ab, die
Fähigkeit des Organismus zur Selbstheilung
zu unterstützen. Gleichzeitig kann die 
Osteopathie unterstützend wirken. Sei es bei

Osteopathie für Hund und Katze –
warum denn das?

NACHGEFRAGT

der Vorbereitung eines Sportlers auf einen
Wettkampf, bei akuten oder chronischen
Krankheiten, beim rastlos in der Nacht
Umhergeisternden oder den Futter verwei-
gernden Senior. Reicht die osteopathische
Behandlung alleine nicht aus, kann sie durch
andere Naturheilverfahren oder durch kon-
servative Medizin unterstützt werden. 
Auf diesen Grundsätzen beruht das Tätig-
keitsfeld von Dr. Katharina Gellrich. Nach
ihrem tierärztlichen Studium investierte sie bis
heute mehr als 550 Stunden in fachspezifi-
sche Zusatzqualifikationen. Ihre Fachkenntnis
in Osteopathie, im Bedarfsfall gepaart mit
der klassischen Tiermedizin, bietet ihrem
Liebling die optimale Versorgung. Ergänzend
kommen Magnetfeldtherapie, Laserbehand-
lung, Blutegel, Phytotherapie und andere
Naturheilverfahren zum Einsatz. Durch die
Idee der mobilen Tierarztpraxis behandelt
Dr. Gellrich ihr Haustier im idealen Umfeld –
dort, wo es sich am wohlsten fühlt: direkt bei
ihnen zu Hause. (gra)

Dr. med. vet. Katharina Gellrich
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Viele internationale Fluggäste aber auch
zahlreiche Mitarbeiter und Besucher des
Münchner Flughafens genießen nunmehr seit
20 Jahren das bayerische Flair in der welt-
weit ersten Airport-Brauerei: Das Brauhaus
an Bayerns Tor zur Welt mit Europas größtem
überdachten Biergarten feierte sein 20-jähri-
ges Bestehen und legt beeindruckende Zahlen
vor: Innerhalb der zwei Jahrzehnte wurden
im Airbräu insgesamt zehn Millionen Liter
Bier gebraut. Jährlich werden hier rund
100.000 Brezn und über 150.000 Weißwür-
ste konsumiert.
Braumeister René Jacobsen braut neben den
drei ganzjährigen Bieren „Fliegerquell“ 
(Helles), „Kumulus“ (Weißbier) und „1918
Revolutionsbier“ (Märzenbier) unterschied-
liche Saison- und Festbiere. Anlässlich des
Jubiläums hat der 32-Jährige ein Geburts-
tagsbier von besonderer Qualität kreiert:
„Wir haben erstmals ein kaltgehopftes Rot-
bier hergestellt – nach uralter Braumethode,
die wir neu aufgegriffen haben. Unser fruch-
tiger ‘Rotfuchs’ besitzt ein blumiges und wür-
ziges Aroma und passt  hervorragend zu
eher leichten Speisen wie Salaten und Fisch-
gerichten.“ (Text: FMG, Foto: Aesthetika)

Airport Brauerei wird 20 
Münchner Airbräu brachte bereits zehn Millionen Liter Bier an den Start



DER HALLBERGER Nr. 18/25. September 2019

Die faire Auto-Werkstatt

Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

0 8165-65 666
Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Endlich Schulkind!, hieß es für 127 ABC-
Schützen der Grundschule Hallbergmoos. Am
Dienstag, den 10. September, durften sie mit
ihren prall gefüllten Schultüten das erste Mal
in ihre Klassenzimmer spazieren. Aufgenom-
men in die Schulgemeinde, beginnt für sie nun
ein neuer Lebensabschnitt. 

Anmerkung der Redaktion: 
Wundern Sie sich nicht, liebe Eltern, wenn Sie
in diesem Jahr nicht die Namen Ihrer Kinder
unter den Bildern finden. Aber wir haben,

127 Erstklässler an der Grundschule

Klasse 1a mit Lehrerin Martina Breitenacher

anders als in den Vorjahren, aus dem Rektorat
keine Namenslisten der einzelnen Klassen
erhalten. Aufgrund der „Datenschutzverord-
nung und dem Schutz des persönlichen
Rechts“ ließ Schulamtsdirektorin Irmintraud
Wienerl verlauten, durften Zeitungen, wie
etwa das Freisinger Tagblatt, in diesem Jahr
überhaupt keine Fotos der Erstklässler veröf-
fentlichen. Darauf habe man sich bei der Kon-
ferenz der Schulleiter vor Schuljahresbeginn
geeinigt, „und es sei der mehrheitliche
Wunsch der Rektoren gewesen“, heißt es aus

dem Schulamt. Für andere Zeitungen, wie
eben auch unsere, dem HALLBERGER, wurde
die Vorgabe erlassen: Foto ja, aber bitte ohne
Veröffentlichung der Namen. „Denn Namen
braucht es keine, weil die Angehörigen ja
schließlich wissen, wie ihre Kinder aussehen.“
Der Landkreis Freising hat sich mit dieser
Maßnahme ein „Alleinstellungsmerkmal“ er-
arbeitet, in anderen Landkreisen, etwa
Erding, konnten Fotos mit Namen übrigens
ohne Probleme veröffentlicht werden.

(Text / Fotos: sab)

Christine Graf
Logopädische Praxis

Hauptstraße 74
85399 Hallbergmoos/Goldach

info@logopraxis-graf.de
www.logopraxis-graf.de

Telefon 08 11-996 76 76

Prävention, Beratung, Diagnostik und

Therapie von Menschen jeden Alters mit:

• Sprach- und Sprechstörungen

• Stimmstörungen

• auditiven Wahrnehmungsstörungen

sowie

• Sprachreich®-Seminar für Erzieher/innen

Wir wünschen dir ein erfolgreiches,
spannendes Schuljahr!

Das Team der Logopädie wird ab
Oktober verstärkt!
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Klasse 1b mit Lehrerin Alexandra Simons

Klasse 1c mit Lehrerin Maria Kraus

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Möbeldesign 3D Planung Bauschreinerei
• Fenster und Außentüren in Holz und Kunststoff • Holztreppen und Geländer
• Innenausbau, Möbel • Reparatur- und Renovierungsarbeiten

Kleinhündlbach 4  •  85447 Fraunberg  •  Telefon 0 87 62 -35 05  •  Fax 0 87 62 -72 40 12
zirnbauer.rudolf@t-online.de www.schreinerei-zirnbauer.de

Schreinerei Rudolf Zirnbauer
Schreinermeister – staatl. gepr. Raum- und Objektdesigner
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TV
Video
Hifi
Hausgeräte

Mathildenstr. 2 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 08 11/9 40 24 · Fax 9 98 98 55 · Mobil 01 72/8 41 89 23

Wir bieten Ihnen den kompletten Service: • Verkauf aller Fabrikate • Montage • Einstellung
• Lieferung • Leihgeräte service • Altgeräteentsorgung •„Reparatur und Kundendienst“

Klasse 1d mit Lehrerin Julia Herrmann

Klasse 1e mit den Lehrerinnen Monika Schmeller (li.) und Silke Oppelt (re)

Der HALLBERGER wünscht allen ABC-Schützen 
eine schöne Schulzeit!

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (9.10.)

ist Mittwoch, 2. Okt., 17 Uhr.

„DER HALLBERGER“
im Internet:  www.hallberger.de
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Oskar-Maria-Graf-Gymnasium:

Für das neue Schuljahr gut gerüstet

Mit personeller Verstärkung geht das Oskar-
Maria-Graf-Gymnasium in das neue Schul-
jahr 2019/20. Schulleiterin Juliane Stuben-
rauch-Böhme sowie das ganze Kollegium
begrüßten die Kollegen sehr herzlich und
freuen sich auf die Zusammenarbeit mit den
„Neuen“, die den Schulalltag durch vielfälti-
ge Ideen und ihre Begeisterung sicherlich
bereichern werden.

Das Foto zeigt hinten von links: Sarah 
Halatses (L, G, Sk, Spo), Iris Rupp (Ku), Tonia
Lohneiß (E, Spo), Eva-Maria Reif (K, M), Eva
Maria Dremel (M, Ph, Eth), Lisa Hain (E, G),
Maria Lenschow (B, Ch), Tanja Schmitt (D,
G), Julia Killingseder (E, Geo), Dr. Christiane
Ostermeier (E, F, Spa).

Vorne von links: Stephan Bielmeier (M, W/R),
Antonia Hanel (M, NuT, Ph), Sara Buysse 
(D, F), Schulleiterin Juliane Stubenrauch-
Böhme, Stellvertretender Schulleiter Gerd
Flemmig (E, L, Ru), Tanja Groß (L, Spo), 
Stephan Mahnke (E, Spo), Mirjam Sedlak
(L, Spo), Katharina Schiller (D, G, Sk), Arne
Terkowski (Inf, NuT, M, Ph). (gra)

In einem Neufahrner Restaurant sitzt eine
Gruppe junger Leute angeregt diskutierend
und gut gelaunt beisammen. Gegessen
haben sie schon, jetzt gibt es aber noch Eini-
ges zu besprechen. Es sind die Förderlehrer
des Oskar-Maria-Graf-Gymnasiums, Studen-
ten und ehemalige Schüler der vielfach aus-
gezeichneten Neufahrner Schule.
Es ist der Abschlusstag der Ferienförderkurse,
die in den letzten beiden Wochen Schülern
die Möglichkeit geboten hatten, den Stoff des
vorangegangenen Schuljahres zu wiederho-
len, eventuelle Wissenslücken zu schließen
und so einen sanften Einstieg in die neue Klas-
senstufe ermöglichen. In 29 kleinen Gruppen
von zwei bis fünf Teilnehmern haben sie unter
Anleitung der Förderlehrer Mathematik, Phy-
sik und Chemie, aber auch Deutsch, Englisch,
Latein und Französisch geübt.
Was bewegt die Schüler dazu, einen Teil
ihrer Ferienzeit zu opfern, um sich schuli-
schen Themen zu widmen? „Ich habe letztes
Jahr knapp die Zwei in Englisch verpasst und
denke, dass ich sie mit etwas mehr Einsatz in
diesem Jahr schaffen könnte, dafür übe ich
schon jetzt”, berichtet eine Schülerin. Manche

Schüler sind schon seit Beginn der Kurse
dabei und schätzen die Möglichkeit, sich in
entspannter Atmosphäre auf das neue Schul-
jahr vorzubereiten. „Die Förderlehrer können
gut erklären, sie nehmen sich Zeit für uns und
dadurch kann ich auch den schwierigeren

Stoff verstehen”, erzählt ein Schüler. Ein
anderer schätzt das gemeinsame Lernen mit
Freunden: „Unter Freunden fühlt man sich
nicht blöd, wenn man öfter mal nachfragen
muss, bis man etwas versteht, und die Förder-
lehrer machen auch mal Spaß mit uns.“ (gra)

Gemeinsam macht Lernen Spaß

Vorne v. li.: Ömer Sen, Andreas Walbrun, Korinna Goschorek. Hinten v. li.: Pia Brümmer,
Tami Saurer, Christian Sievers, Sabrina Lungwitz, Paul Bosse, Anna Hepting, Schulleiterin
Juliane Stubenrauch-Böhme (StDin), Karin Schreiber-Griffig (Organisation), stellv. Schul-
leiter Gerd Flemig (StD).



DER HALLBERGER Nr. 18/25. September 2019

Es war buchstäblich ein „rauschendes“ Fest,
die Werbetrommel zu „Pfarrer Grubers
Weinfest“ am 13. September hat gewirkt: Der
Pfarrsaal in Hallbergmoos war bis auf den
letzten Platz gefüllt und es herrschte eine
wahrlich ausgelassene Stimmung. 
Auch, dass die katholischen Frauen St. 
Theresia mit den Goldacherinnen gemeinsa-
me Sache gemacht haben hat sich für die
Besucher gelohnt. Das reichhaltige Buffet mit
Zwiebel- und Lauchkuchen, Käseplatte und
Winzerteller, die mit Grauburgunder, Grüner
Veltliner, Primitivo und Zweigelt „garniert“
wurden, fand reißenden Absatz. Auch über
stimmgewaltigen Zuspruch konnte sich die
Musik mit Harald Höscher freuen, der ehe-
malige evangelische Pfarrer aus Bruckmühl ist
den Hallbergern und Goldachern bestens als
Begleiter der Romfahrt bekannt. Hölscher an
der Gitarre wurde bei „Marina, Marina“
aber auch „Griechischem Wein“ lautstark
vom Publikum unterstützt. 
„Der Freitag der 13. heute ist ein wahrlicher
Glückstag!“, freute sich Gastgeber Pfarrer
Thomas Gruber. Anscheinend hatten die Ver-
anstalter wirklich einen „guten Draht nach
oben“, denn aufgrund des warmen Sommer-
abends konnten die Gäste, die im Pfarrsaal
keinen Platz mehr gefunden haben, an den
Stehtischen des Pfarrgartens den weinseligen
Abend genießen. (Text/Fotos: sab)

Volles Haus bei „katholischem” Weinfest

Inh. Peter Egger

Mathildenstraße 30
85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 913
Fax 08 11/99 87 963
info@kfz-prechtl.de   www.kfz-prechtl.de

Kfz-Reparaturen
für alle 
Fahrzeugtypen!

ehem. KFZ Prechtl

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

oder  Tel. 0 87 62-73 83 793
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Seniorentreff mit Schokolade
zum Dahinschmelzen

Etwas ganz Besonderes gab es beim Seni-
orentreff der Emmauskirche am Donnerstag,
12. September, nämlich Schokolade zum
Dahinschmelzen. 
Edith Thormann vom Organisationsteam hat-
te Paul Edel eingeladen, der ein wahrer Ken-
ner und Experte rund ums Thema Schokolade
ist. In Neufahrn und auch in Kranzberg bietet
Edel Seminare zum Thema Schokolade an. In
diesen lernen die Konsumenten höchste Qua-
litätsansprüche und sensorische Erlebbarkeit,
insbesondere beim Konsum von Schokola-
den, deren Erzeugnisse und anderen Premi-
um-Rohstoffen in einer „entschleunigten“
Atmosphäre kennen. Die individuellen Sinne
seiner Kunden will Edel durch Exklusivität und
Vielfalt seiner Produkte, aber auch durch
Beratung und Verkostung schärfen. Bei sei-
nem Vortrag und Verkostung in der Emmaus-
kirche gab der Experte zunächst per Film
Informationen über den Anbau und die Ernte
von Kakaobohnen. Nach der Dokumentation
stillte dann Edel den Wissensdurst der Teil-
nehmer und klärte über die verschiedenen
Bearbeitungswege der Schokolade auf,
deren Qualitätsmerkmale und worauf man
achten muss, wenn man wirklich gute Scho-
kolade kaufen will. 
Höhepunkt war dann die Verkostung bei der
sich jeder Gast des Seniorenkreises an einem
„Schokoladenbüfett“ von mehr als zehn
handgeschöpften Riesentafeln und vielen klei-
nen Täfelchen mit einer großen Bandbreite
an Geschmackserlebnissen bedienen durfte.
Und die Schokoladen schmeckten, die Senio-
ren zeigten sich ganz begeistert von der Viel-
falt und den Geschmackserlebnissen. So gab
es zum Beispiel Schokolade mit Hanf, mit
Bacon und echten Früchten und jede war ein
Genuss. Zudem durfte sich jede(r) Senior/in
noch vier kleine Tafeln aussuchen um sie
daheim zu naschen oder zu verschenken.

Der nächste Seniorentreff am 14.11. steht
unter dem Thema „Ihre Pfarrerin kocht für
sie“. Juliane Fischer lädt heuer um 12.00 Uhr
zu einem 3-Gang-Menü aus der indischen
Küche ein und bietet als 1. Gang gemischten
Blattsalat mit Koriander-Dressing an, als

2. Gang Chicken Tikka Masala mit Basmati-
reis und als 3. Gang Kokos-Schnitten. Das
Menü ist kostenlos, doch bittet die Pfarrerin
um Anmeldung bis zum 1.11. per Telefon
(0811/98709) oder per Mail an
juliane.fischer@elkb.de oder per Post. (gra)

Verstärkung
gesucht !
Wir suchen dringend

ehrenamtliche
HelferInnen

für den Secondhand-Laden

„Kunterbunt”

des Fördervereins

Freunde der Emmaus-Kirche e.V.

Bitte melden Sie sich
zu den üblichen Öffnungszeiten

im „Kunterbunt”
oder bei

Edith Thormann, Telefon 0811/1289

� Grünanlagenpflege

� Rasenpflege

� Gartenpflegeservice

– Gehölz- und
Heckenschnitt 

– Bepflanzungen

� Grabgestaltung, 
Neuanlage und Pflege

Rupprechtstraße 10 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-99 89 007
E-Mail: info@grab-garten.de
www.grab-garten.de

Mobil 01 71-2 88 74 91

seit 1998
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Band „Heaven’s Gate” kommt in die
Emmauskirche

Lange Gitarrenriffs, harter Schlagzeugsound
und rockige Stimmen und das von einer
christlichen Band, geht das denn und passt so
etwas zusammen? Es geht und hört sich vor
allem einfach nur gut an.
Seit 1994 ist die Band zusammen unterwegs
und zeigt wie Glauben und Rock’n Roll
zusammenpassen. Mit deutschen und engli-
schen Liedern wollen sie ihren Spaß an der
Musik vermitteln aber auch zum Nachdenken
über den Sinn und Unsinn des Lebens anre-
gen. Wechsel von Tempi, solistische Einlagen
und verschiedene stilistische Richtungen
machen ihre Konzerte abwechslungsreich
und so findet jeder Zuhörer etwas für seinen
Geschmack von einer besinnlichen Ballade
über Bluesstücke bis hin zu Reggaeele-
menten.
Zu den weit über einhundert Konzerten und
Events der Band zählen Auftritte bei Biker-
Gottesdiensten auf Marktplätzen, bei ver-

schiedenen Kirchentagen, aber auch Konzer-
te in Stuttgart, Leipzig oder auf der Expo
2000 in Hannover wurden bereits vor
großem Publikum absolviert. Jetzt stattet
„Heaven’s Gate“ der Emmauskirche einen
Besuch ab, um ihre „alte” Sängerin, Pfarrerin
Juliane Fischer, zu besuchen.
Das Konzert findet am Samstag, 28.9., um
19 Uhr in der Emmauskirche statt. Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten. (gra)

Farben Spezi

BALSO
Raiffeisenstraße 29  •  85356 Freising-Attaching

Telefon 
0 81 61-8 42 72

u. 8 10 19
Fax 
0 81 61-8 34 24

Wir treiben’s BUNT!Wir treiben’s BUNT!

Kostenloser Aufkleber:
„Hallberger
erwünscht“
Nachdem viele Bür-
ger ihre Briefkästen
mit dem Vermerk 
„Keine kostenlosen
Zeitungen“ versehen
haben, wird dort auch der Hallberger nicht
eingeworfen.
Wer trotz der Ablehnung von kostenlosen
Zeitungen den HALLBERGER auch künftig
gerne erhalten und lesen möchte, dem
schicken wir gerne einen Aufkleber „HALL-
BERGER erwünscht, bitte einwerfen“ zu.
Wer diesen kostenlosen Aufkleber für sei-
nen Briefkasten haben möchte, wendet sich
bitte per E-Mail an info@haasverlag.de
oder Tel. 0 87 62-73 83 793..
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Neue Leitung bei den Fußballern
Mit Martin Gilch und Tobias Bracht hat die
Abteilung Fußball des VfB eine neue Spitze,
René van Santvliet ist weiterhin als Jugend-
leiter mit dabei. Zufrieden mit den sportlichen
Leistungen, den ausgetragenen Turnieren
wollen Gilch und Bracht sich an die Verbesse-
rung der inneren Strukturen und internen
Kommunikation machen.
„Wir sind einer der Vereine mit der größten
Jugend im weiten Umfeld“, betonte Gilch.
„Von den 440 Mitgliedern agieren 221 im
Jugendbereich, 16 Mannschaften mit 28 Trai-
nern und Co-Trainern.“ Daher müssten sie
sich breiter und massiver aufstellen, aber
auch Vorstand, Mannschaften, Sponsoren,
Förderverein, Eltern und letztlich die Gemein-
de professioneller und effektiver miteinander
kommunizieren. „Eine Herausforderung, die
nicht schnell zu lösen sein wird“, sagte Gilch.
Erste Schritte seien jedoch bereits gemacht,
ein rund 60 Personen umfassendes Organi-
gramm mit allen für den Fußball-Ablauf
involvierten Personen erstellt. Auch die Trai-
ner selbst hätten mittlerweile für sich im
Jugendbereich einen Trainer-Leitfaden er-
stellt, „bisher hat nichts schriftlich Fixiertes
vorgelegen“, berichtete Noch-Jungendleiter
Jürgen Theil. Nun könnten die neuen Trainer
wesentlich leichter in die neue Saison starten,
alle Jugendmannschaften hätten einen Trai-
ner, auch für das Torwarttraining habe man
in Zusammenarbeit mit der Fußballschule für
die dringend notwendige Förderung der jun-
gen Keeper gesorgt. „Die Fußballschule ist
erfolgreich als ein Teil des VfB integriert, es
handelt sich nicht um eine Zwei-Klassen-
Gesellschaft, sondern eine super Ergänzung.
Wir können unsere Jugendarbeit durch die
Kooperation nur qualitativ aufwerten“, unter-
strich Theil. 
Santvliet, der nach zwei Jahren als erster
Abteilungsleiter nun in die Position des
Jugendleiters wechselt, hatte gerade in sport-
licher Hinsicht sehr vieles bewegt. „Wir konn-
ten zahlreiche positive Highlights setzen und
vor allem in unserer Außenwirkung transpa-
renter werden.“ Die Fußballschule sei auf
jeden Fall der „richtige Schritt für die Zukunft
unserer Kinder gewesen.“ 
Der Zulauf gerade in den jungen Jahrgängen
sei weiterhin ungebrochen, „bei den Bambi-
nis werden wir geradezu überrannt“, so
Theil. Aber auch die fünf F-Mannschaften,
vier E-Mannschaften, jeweils zwei D, C, einer
B sowie A-Mannschaft zeige, dass die Arbeit
von der Basis heraus stimme. Auf der ande-
ren Seite der Altersschiene ist die erfolgreiche
AH-Mannschaft zu finden. 35 „alte Herren“
mit Spielerpass würden von zehn Freizeit-
kickern unterstützt, die Trainingsbeteiligung
von stets 20 Anwesenden sei hervorragend
und dass „auch die AH in social media kann,
beweisen alleine 59 Follower der Chat-Grup-
pe“, ergänzte AH Leiter Peter Schneider. 

Einstimmig befürworteten die 42 anwesen-
den Stimmberechtigten die Neubesetzung
der Fußballabteilung. Martin Gilch (37) ist
seit 32 Jahren Vereinsmitglied und bestens
als Spieler, Trainer und Mitglied des Förder-
vereins bekannt. Tobias Bracht (31) stammt
aus Passau, war hier im örtlichen Verein
bereits Vorstandsmitglied und arbeitet beim
internationalen Fußballinstitut in Ismaning. Er
habe seine Leidenschaft zum Beruf gemacht,
„das allerwichtigste hier ist mir das Team.
Wir sind als Fußballer eine Gemeinschaft,
die nur das eine wollen: eine erfolgreiche
Zukunft!“ (Text/Foto: sab)

Von lins: René van Santvliet (Jugendleiter), Martin Gilch (1. Abteilungsleiter) und Tobias
Bracht (2. Abteilungsleiter).

• Hausmeisterdienste

• Grünanlagenpflege

• Gebäudereinigung

• Winterdienst

• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

fsm-herrle@gmx.de

www.facilityservices-muenchen.de

Gebäudeservice im und ums Haus

www.hallberger.de
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Fußball:

Sieg und Niederlage für VfB Kicker
Der VfB gewann in Passau
klar mit 3:0
Der VfB Hallbergmoos gewann am 7. Sep-
tember in der Fußball Landesliga-Süd beim
FC Passau souverän mit 3:0 (1:0) und ist mit
jetzt 20 Punkten dem Führungsduo, Erlbach
und Karlsfeld (22) dicht auf den Fersen.
Für die Mannschaft von Trainer Gediminas
Sugzda war das bereits der dritte Sieg in Fol-
ge und das lässt für die Zukunft hoffen.
Hallbergmoos war zweikampfstark und ließ
dem Gegner kaum Zeit sein Spiel aufzubau-
en und das war wohl entscheidend für den
auch in dieser Höhe verdienten Sieg. Die
überlegenen Hallbergmooser gingen aber
erst in der 35. Minute mit 1:0 in Führung.
Andreas Kostorz konnte sich in die Torschüt-
zenliste eintragen lassen. Bei diesem Zwi-
schenstand wurden dann auch die Seiten
gewechselt. Beim 2:0 in der 49. Minute ver-
passte Daniel Bauer das Leder mit dem Kopf
nur knapp, dafür köpfte ein Spieler des FC
Passau das Leder zur Freude der Hallberg-
mooser ins eigene Netz.
Danach hatte der immer stärker werdende
VfB einige tolle Möglichkeiten und hätte den
Vorsprung sogar noch ausbauen können.
Das dann entscheidende 3:0 für den VfB
Hallbergmoos fiel in der 87. Minute. Andreas
Kostorz und Fabian Diranko spielten sich am
rechten Flügel durch und Fabian Diranko
brachte das Leder über die Linie. Da fiel es
dann nicht mehr ins Gewicht, dass  Malcom
Olwa-Luta einige Chancen liegen ließ.
Die Anfangsformation: Kozel, Mömkes,
Hammerl, Beierkuhnlein, Giglberger,
Kostorz, Preuhs, Bauer, Krause, Olwa-Luta,
Diranko.
Eingewechselt wurden: M Schrödl, (48.
Minute) Willberger (80. Minute.)

Die zweite Mannschaft des
VfB verlor beim FC Finsing II
0:1
Praktisch mit dem Schlusspfiff (91.) gerieten
die Hallbergmooser erst mit 0:1 in Rückstand.
Dabei hätte der VfB in der 57. Minute in
Führung gehen können, sie verschossen
jedoch einen Handelfmeter. In der 86. Minute
wurde Albin Lukac nach einer Notbremse
vom Platz gestellt. Mit weiterhin nur einem
Pünktchen belegen die Hallbergmooser den
vorletzten Platz in der Fußball-Kreisklasse.

VfB III gewann beim
TSV Steinkirchen II 2:0
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
gewann beim TSV Steinkirchen II mit 2:0
(0:0) und landete dadurch den ersten Sieg in
der A-Klasse. Die Treffer für den VfB markier-
ten, Hadi Amiri (49.) und Sadio Diallo (88.). 
Mit nun sechs Punkten schoben sich die Hall-
bergmooser auf den sechsten Platz, vor.

FC Töging gegen 
VfB Hallbergmoos 2:1
Obwohl der VfB Hallbergmoos teilweise eine
starke Leistung zeigte unterlag die Mann-
schaft von Cheftrainer Gediminas Sugzda am
Ende mit 1:2 (0:1) beim Tabellenfünften FC
Töging.
Mit weiterhin 20 Punkten rutschten die Hall-
bergmooser auf den vierten Platz in der Fuß-
ball-Landesliga ab.
Von Spielbeginn an bestimmten die VfB-ler
das Match, konnten jedoch keinen Nutzen
daraus schlagen. Gleich nach dem Anpfiff
traf Fabian Diranko die Latte und in der 14.
Minute jagte Daniel Bauer das Leder an den
Pfosten, das war allerdings großes Pech für
die Hallbergmooser. 
Das Spiel der VfB-ler flachte dann ab und so
kamen die Töginger besser zur Geltung und
erarbeiteten sich einige Eckbälle. Nach

einem dieser Eckbälle (33.) lagen die Hall-
bergmooser plötzlich mit 0:1 zurück. Dieser
Treffer hat allerdings einen faden Beige-
schmack, zumal die Hallbergmooser heftig
reklamierten, dass das Leder die Torlinie nicht
überschritten hat.
Nach dem Seitenwechsel machten die Hall-
bergmooser noch mehr Druck und Daniel
Bauer war in der 75. Minute erfolgreich.
Allerdings begünstigte ein Torwartfehler den
1:1 Ausgleichstreffer. Nach dem Ausgleich
wollten die Hallbergmooser auch noch den
Sieg und marschierten ständig nach vorn.
Prompt fingen sich die VfB-ler einen Konter
ein und die Töginger brachten das Leder aus
etwa fünf Metern über die Linie und die
Mannschaft von Cheftrainer Sugzda lag in
der 87. Minute mit 1:2 zurück. 
In der Nachspielzeit hatte Daniel Bauer sogar
den Ausgleichstreffer auf dem Stiefel, vergab
jedoch diese Riesenmöglichkeit. Somit musste
der VfB Hallbergmoos die Heimreise ohne
Punkte antreten.
Die Aufstellung: Kozel, Zeisl, Hammerl, 
Beierkuhnlein, M. Schrödl, Kostorz, Gigl-
berger, Bauer, Krause, Olwa-Luta, Diranko.

VfB II gewinnt gegen 
Türk Gücü Erding 2:1
Die zweite Mannschaft des VfB Hallbergmoos
gewann in der Fußball-Kreisklasse zu Hause
gegen den Träger der roten Laterne Türk
Gücü Erding 2:1 (1:0) und rückte dadurch
auf den 12. Platz vor.
Philipp Beetz erzielte in der 38. Minute die
1:0 Führung, aber die Gäste kamen in der
68. Minute auf 1:1 heran. Niko Mangasaros
erzielte jedoch in der 87. Minute noch den
viel umjubelten 2:1 Siegtreffer.  

VfB III gegen 
Grüntegernbach 2:2
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
schaffte zu Hause ein 2:2 (1:1) unentschieden
gegen den TSV Grüntegernbach. Dadurch
belegt der dritte Anzug des VfB Hallberg-
moos den sechsten Tabellenplatz in der Fuß-
ball A-Klasse.
Die 1:0 Führung der Hallbergmooser durch
Steffen Mayer in der 3. Minute glichen die
Gäste bereits in der 7. Minute aus. Der VfB
ging dann in der 52. Minute durch Shahin
Howlader mit 2:1 in Führung. Jedoch gelang
den Gästen aus Grüntegernbach in der 70.
Minute erneut der Ausgleichstreffer zum 2:2
Endstand. (as)

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de
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Ringen:

Erstligist SV Siegfried startet am
28. September in die neue Saison

Der SV Siegfried Hallbergmoos war sehr
fleißig und hat einen starken Kader für die,
wegen der Weltmeisterschaften in Kasachs-
tan, heuer erst am 28. September beginnen-
de Punkterunde zusammengebastelt.
Während die Hallbergmooser Publikumslieb-
ling Manrikos Theodoridis, der im klassischen
Stil bis 66 Kilo fast alle Kämpfe gewann,
schweren Herzens ziehen lassen mussten,
plant der Club in der kommenden Saison
nicht mehr mit Aleksandr Kazakevic im klas-
sischen Stil bis 86 Kilogramm. Für ihn tritt
Klassiker Alex Kessidis, der recht spektakulär
ringt, an. 
Bedauerlicherweise musste sich Freistiler Ivan
Zamfirov (57 Kilo) einer schweren Knieope-
ration unterziehen und deshalb wird er,
zumindest in der Bundesligastaffel, nicht
mehr zur Verfügung stehen. Für diese
Gewichtsklasse hat der SV Siegfried einen
neuen Ringer. Es ist Mihran Jaburyan, der im
freien Stil eingesetzt wird. Der Armenier ist
34 Jahre alt und belegte bei den Olympi-
schen Spielen 2012 den siebten Platz.
Den herben Verlust von Theodoridis sollen 
Thomas Kopp (Freistil) und Justas Petravicius
(griechisch-römisch), in der 66-Kilo-Klasse
so gut wie möglich kompensieren. Außerdem
hat der SV Siegfried Artur Tatarinov (75 Kilo)
wir berichteten, für die kommende Runde ver-
pflichtet.
Der feststehende Bundesligakader sieht wie
folgt aus: 
Anders Rönningen, Mihran Jaburjan, Tho-
mas Kopp, Justas Petravicius, Manuel Striedl,
Vladislavs Jakubovics, Ergün Aydin, Michael
Prill, Andreas Walter, Artur Tatarinov, Guido
Gretschel, Alex Kessidis, Ahmet Bilici, Florian
Lederer, Vilius Laurinaitis, Richard Csercsics,
Matthias Wimmer und Richard Krimmer.
Vereinschef Michael Prill: „In der letzten Mei-
sterschaftsrunde ist es sehr gut für uns gelau-
fen, deshalb konnten wir uns überraschend
die Vizemeisterschaft holen und ins Viertelfi-
nale einziehen.  Heuer werden wohl Meister
Burghausen und Vizemeister Red Devils Heil-
bronn, der in die Südostgruppe gesteckt wur-
de, ins Viertelfinale einziehen. Greiz und Aue
haben sich enorm verstärkt und auch Nürn-
berg darf man nicht unterschätzen. Deshalb
wären wir mit einem guten Platz im Mittelfeld
schon zufrieden.“
Bedingt durch den späten Saisonstart gibt es
am 3./5. Oktober,  9./10. November und
7./8. Dezember gleich drei Doppelwett-
kampftage. Wegen der Militär- und U23-
Weltmeisterschaften legt die Bundesliga dann
eine Kampfpause zwischen 19. Oktober und

9. November ein. Durch die neuerliche
Umstrukturierung wurde die Südostgruppe, in
der sich die beiden Finalisten Burghausen
und Red Devils Heilbronn tummeln, eine echte
Hammergruppe. Während die beiden Auf-
steiger AC Lichtenfels und der ehemalige
Deutsche Meister ASV Schorndorf die Südost-
gruppe bereichern, zog die WKG Pausa/
Plauen ihre Staffel zurück. Der Tabellenletzte,
TSV Westendorf ist in die Oberliga abgestie-
gen.

Nachfolgend die Vorrundentermine des SV
Siegfried: 28. September: SV Siegfried – Red
Devils Heilbronn; 3. Oktober: AC Lichtenfels
– SV Siegfried; 5. Oktober: SV Siegfried –
ASV Schorndorf; 12. Oktober: SV Siegfried
– RSV Rotation Greiz; 19. Oktober: SV
Wacker Burghausen – SV Siegfried; 9.
November: SV Siegfried – SV Johannis
Nürnberg;  10. November: FC Erzgebirge
Aue – SV Siegfried. (as)
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Werbe-
mittel
individuell bedruckt

z.B.: Schirme – Becher – Tassen –
Kugelschreiber & Stifte – Getränke-
dosen & Flaschen – Taschen,  Tüten 
& Beutel – Eiskratzer –Kennzeichen-
halter,  – Parkscheibe – Feuerzeuge –
Antistressbälle  – Luftballons – Regen-
schirme – USB-Sticks – Süße Werbung
& Snacks – Gläser – Zollstöcke…

…und vieles mehr!

Bauausführung 

Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de
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Stark gespielt und dennoch verloren
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Wir sind umgezogen!
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Fokkerstraße 1, Hallbergmoos
Telefon 08 11-84 24
Telefax 08 11-35 43

Zu ihrem Antrittsspiel in der 2. Bundesliga
mussten die Kegler des VfB Hallbergmoos
nach Regensburg fahren und verloren dort
knapp und unglücklich mit 5:3 Punkten bei
3668 zu 3638 Holz.
Für Abteilungsleiter Josef Niedermair war es
wie ein Deja-vu. Auch in der letzten Saison,
als man als Aufsteiger in die Bayernliga star-
tete, gab es trotz guten Spiels als erstes eine
Niederlage gegen Schretzheim. Nun gab es
das Premierenspiel in der 2. Bundesliga, und
obwohl man den Kader deutlich mit 4 Neuzu-
gängen verstärkt hatte, musste man sich am
Ende dem SC Regensburg geschlagen geben.
Dabei hatten alle zunächst sehr gut angefan-
gen. Stephan Petrowitsch und Dietmar Brosi
holten ihre Mannschaftspunkte mit 636 Holz ,
bzw. 655 Holz wobei Dietmar Brosi damit in
Regensburg das beste Ergebnis lieferte.
In der Mittelpartie starteten dann Dietmar
Gaebelein und Tobias Kramer. Während der

erst vor ein paar Wochen verpflichtete 
Gaebelein seine Partie nur knapp mit 599 zu
601 Holz verlor, spielte der sonst so starke
Tobias Kramer etwas unsicher auf und verlor
seine Partie mit 580 Kegel zu 626 Kegel.
Schwierigkeiten ins Spiel zu kommen hatte
auch Geburtstagskind Dan Mihaila, der im
Dritten Durchgang von Bogdan Tudorie
abgelöst wurde, doch die Partie ging klar mit
70 Holz Differenz bei 571 zu 651 Holz verlo-
ren. Den dritten Mannschaftspunkt konnte
Damir Cekovic holen als er seinen Gegner
mit 597 zu 572 Holz schlug.
Abteilungsleiter Sepp Niedermair war mit
Bogdan Tudorie, Mario Cekovic und Alexan-
der Stephan als Ersatzspielern angereist,
denn das ist in der 2. Bundesliga üblich, da
der Druck wesentlich höher ist und man 
flexibler und schneller reagieren muss um
Partien durch Einwechselungen noch zu
drehen. (gra)

Dietmar Brosi holte mit 655 Holz das beste
Spielergebnis für den VfB.
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Vereinsmeisterschaft
der Tennis-Jugend

Tolles Wetter, spannende Matches, tolle Preise
und glückliche Vereinsmeister brachte der
Spieltag bei der Vereinsmeisterschaft der 
Tennis-Jungend des VfB Hallbergmoos-
Goldach hervor!
Mit insgesamt 24 Kinder und Jugendlichen
konnten die Meisterschaften heuer in 6 Kate-
gorien ausgetragen werden. 
In den Altersklassen U8 m/w, U10, U12 und
U14 m/w durften die Kids gegeneinander
antreten. Dabei waren im Zeitraum von 14 –
18 Uhr alle Plätze belegt. Im Anschluss gab
es Leckeres vom Grill und einen gelungenen
Saisonausklang!
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an
alle Eltern, die sich durch Spenden für das
Buffet, durch Mithilfe bei der Organisation
oder Küchenarbeit und beim Schiedsrichten

engagieren. Das macht das Veireinsleben
aus!

Sieger der Meisterschaften mit tollen Preisen
(Pokale, Kinogutscheine u.v.m.) waren:
U14 m:
Platz 1: Max Holzmann
Platz 2: Luca Schröder
Platz 3: Luis Schiml
U14 w:
Platz 1: Jolina Daniel
Platz 2: Tashifa Aziz
Platz 3: Emma Zajiczek
U12:
Platz 1: Maximilian Lerch
Platz 2: Philip Daniel
Platz 3: Felix Hackenberg
U10:
Platz 1: Leo Holzmann
Platz 2: Tim Kappler
Platz 3: Adam Sababady
U8 m:
Platz 1: Lukas Kneifel
Platz 2: Jakob Kneifel
Platz 3: Ferdinand Kreppold
U8 w:    
Platz 1: Lena Kreppold
Platz 2: Emilia Oberpriller
Platz 3: Sarah Bensaada

Wir suchen zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs

Interessenten melden sich bitte unter 

Tel. 0 87 62-73 83 793, HaasMedia

Mehr
Taschen-

geld?

Mehr
Taschen-

geld?



TERMINE
Keramiksachen können
abgeholt werden  
Liebe kleine Keramiker, liebe Kinder!
Im Juli habt Ihr im Goldachpark getöpfert, da
war der Kunsthandwerkermarkt. Erinnert Ihr Euch
noch? Da habt Ihr viele Figuren und Tiere, wie
Schildkröten oder Schafe, aber auch große und
kleine Schüsselchen Schalen, Pfeile und Zwerge
gebastelt. Einige warten im Bürgerbüro immer
noch darauf, dass sie abgeholt werden. Bringt
bitte Euren kleinen weißen Abholzettel mit, denn
da steht die Nummer drauf, mit denen Ihr auch
Eure Keramiksachen gekennzeichnet habt.
Eure Sabina Brosch (Kulturreferentin).

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 24.9., jeweils um 18.30 Uhr, im Rat-
haus, großer Sitzungssaal, 2. OG., statt.

VdK 
Der VdK Stammtisch findet am Donnerstag,
26.9., 14.00 Uhr, im Wirthaus „Zum Kramer”
statt.
Am Samstag, 12.10., 14.00 Uhr, Informati-
onsveranstaltung VdK-Reisen 2020 im
Pfarrsaal Hallbergmoos, Theresienstraße 4.

After-Work-Party 
Die nächste After-Work-Party der Gemeinde Hall-
bergmoos findet am Donnerstag, 26.9., ab
16.30 Uhr im Airport Business Centre, Am Söld-
nermoos 67, statt.

Stammtisch der Grünen  
Der offene Stammtisch der Partei „Die Grünen”
findet am Freitag, 27.9., ab 20 Uhr im Alten
Wirt statt. Mitglieder und auch Interessierte sind
herzlich willkommen.

SG Edelweiß  
Anfangsschießen LG/LP/LiG am Freitag,
27.9..
Samstag, 28.9., Umzug Bogenabteilung vom
Freien in die Stock- und Bogenschützenhalle.

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeis-
ter Harald Reents findet am Samstag, 28.9., von
9 bis 11 Uhr im Rathaus, 1. Stock, statt. Es ist
keine Anmeldung notwendig.

Gemeindebücherei  
Bilderbuchkino am Dienstag, 1.10., 16.00
Uhr. „Darf ich mitkommen?” von Brian Patten.
Für Kinder ab 4 Jahren.

Bürgermeister-Reents-Turnier
Am Donnerstag, 3.10.,  findet wieder das alljähr-
liche Bürgermeister-Reents-Turnier der Stockschüt-
zen statt.

Romeo + Julia Theater-Projekt
William Shakespeare Romeo + Julia Theater-Pro-
jekt von udei e.V. im Gemeindesaal am Freitag,
4.10. (Premiere) und Samstag, 5.10., jeweils
19.30 Uhr.

Seniorensprechstunde verlegt
Die Sprechstunde des Referenten für Senioren und
Menschen mit Behinderung, jeden ersten Donners-
tag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr  mit Kon-
rad Friedrich im Rathaus der Gemeinde Hallberg-
moos. Die nächste wäre am 3.10., da dieser
Termin auf einen Feiertag fällt wird die Sprech-
stunde auf den 17.10. verschoben.
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Klima-aktiv-Tag 
des AK Nachhaltigkeit
Am Samstag, 5.10., veranstaltet der AK Nachhal-
tigkeit einen Aktionstag zum Klima in der Grund-
schule Hallbergmoos. Beginn: 13:00 Uhr�Eingela-
den sind u.a. die Kinder- und Jugendinitiative
Plant-for-the-Planet, die aufruft zum Bäumepflan-
zen. Dazu viele örtliche Klimaaktive und -enga-
gierte Organisationen und Einzelpersonen.�Disku-
tieren Sie mit uns bei Kaffee und Kuchen und 
lassen Sie diesen Tag bei einem Filmklassiker zum
Thema Klima ausklingen, der zeigt wie aus einem
Traum die Welt von morgen werden kann.

Bau- und
Planungsausschuss-Sitzung
Die nächste Bau- und Planungsausschuss-Sitzung
findet am Dienstag, 8.10., um 18.30 Uhr im
großen Sitzungssaal im Rathaus Hallbergmoos
statt. Im öffentlichen Teil können Bürgerinnen
und Bürger anwesend sein.

Kaffeekränzchen
Das nächste Kaffeekränzchen der Kath. Frauen
Goldach findet am Dienstag, 8.10., um 14.00
Uhr im Pfarrsaal Goldach statt.

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abend am Donnerstag,
10.10., um 19.30 Uhr im Gemeindesaal.

Wir machen unser Sauerkraut
selbst!
Der Verein für Gartenbau und Landespflege e.V.
lädt alle Mitglieder sowie interessierte Bürger zur
diesjährigen Krautaktion ein. Diese findet statt am
Samstag, 12.10., von 14 bis 16 Uhr am
Hasenöhrl-Hof in der Maximilianstraße. Kraut und
Gewürze sind vorhanden. Bitte mitbringen: Sauer-
krauttopf und falls möglich eine große geschlosse-
ne Plastikwanne sowie eine Gummimatte als Unter-
lage. Um besser planen zu können, bittet der Ver-
ein um eine Voranmeldung – bitte melden unter
sabine.bruegel@mail.de bzw. Tel. 0811/3141.

duo mélange
Das nächste erstKlassiK-Konzert mit dem „duo
mélange” findet am Samstag, 12.10., um 19.00
Uhr im Gemeindesaal Hallbergmoos statt.

Ausflug der Kath. Frauen
Die Kath. Frauen Goldach fahren am Sonntag,
13.10. zum Gläsernen Wald in Regen mit Besuch
der Burgruine Weißenstein und zum Glasparadies
Joska im Bodenmais. Anmeldeschluss ist am
1.10.. Anmeldung und Infos bei Lisa Rothkopf
(Tel. 1891), Hildegard Gaisbauer (Tel. 1691),
Hermine Waldhier (0160-96987224) und Ingrid
Hetzl (Tel. 0174-5905310).

29.9., 19.30 Uhr: Taizé-Abendandacht
(Fischer & Team).

6.10., 11.00 Uhr: Familien Gottesdienst
zu Erntedank (Fischer). Mit Lobpreisband
und Kindertanztruppe. Thema: Denken & Dan-
ken.
Donnerstag, 26.9., 15.30 Uhr: Jungschar in
der Emmauskirche.

Samstag, 28.9., 19.00 Uhr: Konzert mit der
Band „Heavens’s Gate” in der Emmauskir-
che. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Donnerstag, 10.10., 15.00 Uhr: Kinderstun-
de in der Emmauskirche.

Save the date:

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)

Abgabe Kleider für die Kleiderkammer
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 10 – 12
Uhr können Sie gut erhaltene Kleidung und 
Schuhe abgeben. Der nächste Termin ist Mitt-
woch, 2.10..
Hilfe – Wir brauche Sie!!
Zur Unterstützung von Senioren suchen wir
ehrenamtliche Mitarbeiter, z. Bsp. Hilfe beim
Einkaufen, Spaziergänge, Artzbesuche oder ein-
fach nur als Gesprächspartner. (kein Pflege-
dienst, keine Putzarbeiten). Möchten Sie helfen,
dann melden Sie sich bitte unter 0811-
982655, freitags von 9.00 – 12.00 Uhr oder
per mail: nbhhallbergmoos@gmx.de

Montag, 19 Uhr: Gebetsabend in der Emmaus-
Kirche.
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
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Terminbekanntgaben an:
www.hallberger.de/kontakt
oder info@haasverlag.de

V E R S C H I E D E N E S
EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

I M M O B I L I E N

Helfer gesucht. Gartenpflege Pfeifer
(Hbm.), nach Vereinbarung. 
Tel. 01 71-2 88 74 91

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

Seelsorgegespräche mit den Firmlingen
im Pfarrhof Hallbergmoos am Mittwoch, 25.9.,
Donnerstag, 26.9. und Freitag, 27.9., jeweils
ab 15.00 Uhr.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
einen schönen und guten Start ins neue Schuljahr.

Firmung in Herz Jesu Goldach am Freitag,
11.10., 10.00 Uhr. 

Kauf: Gepflegtes Reihenhaus, Hallbergmoos
116 m² Wfl., 162 m² Grund, 4 Zi., EBK, Klimaanlage, Solar,
Garage + Stellpl., Parkett/Fliesen, Markise, Bj. 2001, Gas-ZH, 
Endenergie: 68,00 kWh/(m2*a), EVA, KP 649.000 EUR

Kauf: 3-Zimmer-Wohnung, Hallbergmoos
69 m² Wfl., 3 Zi., EBK, Süd-Balkon m. Markise, Kellerabteil, 
2 Stellpl., Rolläden a. allen Fenstern, Gas-ZH, Bj. 2006, 
Endenergie: 71,00 kWh/(m2*a), EVA, KP 355.000 EUR

Kauf: Grundstück, Hallbergmoos-Goldach
655 m² Grund, nach Süden ausgerichtet, 
für Einfamilienhaus oder Doppelhaus, nach Bebauungsplan
KP 899.000 EUR

Kauf: 3-Zi.-EG-Whg. mit Südterrasse, Neufahrn
71 m² Wfl., 3 Zi., EBK, Süd-Terr. u. Garten, Kellerraum, 
TG-Stellpl. + Stellpl., Whg. ist vermietet, Gas-ZH, Bj. 1994,
Endenergie: 121,80 kWh/(m2*a), EVA, KP 430.000 EUR

I M M O B I L I E N

Theresienstr. 64 • 85399 Hallbergmoos

Telefon 0811/99 99 87-10

Das Hüttenwirt-Team sucht

Unterstützung
zur Unterhaltsreiniung

der Küche
– evtl. auch Firma –

Flexible Arbeitszeiten, 
auch sonntags möglich!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
im Lokal!

Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.

Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 

Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.

Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909

Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch

Dirndl, Trachtenmode, Hochzeitsdirndl
aus eigener Herstellung. 
di lommi Neufahrn, Termine nach Verein-
barung. Tel. 01 57-50 11 49 77 
kontakt@dilommi.de - www.dilommi.de

Bildereinrahmung farb- und stilge-
recht mit Fachberatung. 
GLASWERKSTATT Decker, Fritz-Walter-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.

Glasduschen, Glastüren, Spiegel,
Wärmedämmung, Reparaturen,
Markisen.
GLASWERKSTATT Decker, Fritz-Walter-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.

und Austausch über gelebtes Christsein. 0811-
12 83 90 08.
Mittwoch, 20 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmauskirche
Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie 
Sander, Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede
und jeder ist herzlich eingeladen für Gemein-
schaft, Singen und Austausch über gelebtes
Christsein. 
Wintersportbasar
Wintersportbasar des Fördervereins Freund der
Emmaus-Kirche e.V. am Samstag, 19.10., ab 13
Uhr in der Theresienstraße 7. Verkäufer haben die
Möglichkeit ab 9 Uhr Wintersportbedarf (Ski,
Schlitten, ect.) sowie Spielsachen und
Bücher/DVDs abzugeben. Zum 1. Mal werden
in diesem Jahr auch Kinderdirndl/Mädchen-
kleider und Lederhosen von Größe 74 –
176 angenommen. Listen für die Preisauszeich-
nung gibt es in der Papeterie und in der Bücherstu-
be Stotter für je 0,50 Euro.







*Quelle: KBA August 2019. **Angebotspreis für einen Renault ZOE LIFE R110 inkl. 4.480 € Elektrobonus ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei gleich-

zeitigem Abschluss eines Mietvertrages für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Der Elektrobonus enthält 2.000 € staatlichen Umweltbonus sowie 2.380 € 

Renault Elektrobonus gemäß Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der Elektrobo-

nus enthält auch die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines akustischen Warnsystems (AVAS) in Höhe von 100,– €,

www.bafa.de. Auszahlung des staatlichen Umweltbonus und der AVAS Förderung erst nach positivem Bescheid des von Ihnen jeweils gestellten Antrags. Nicht kombi-

nierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault. Gültig für Privatkunden mit Kaufvertragsdatum bis 31.12.2019. *** Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 74,– €

bei einer Jahresfahrleistung von 7500 km. Der monatliche Mietzins deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die Renault Z.E. Assistance ab.


